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Traditionelles Maibaumstellen der Landjugend Amtzell
am Amtzeller Schloss

Die Landjugend Amtzell veranstaltet auch dieses Jahr wieder das traditionelle Maibaumstellen beim Alten Schloss! 
Beginn ist am Sonntag, den 30. April um 19.30 Uhr mit anschließendem “Hock“. 

Die Landjugend Amtzell freut sich über viele Besucher und ein gemütliches Beisammensein.
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AUF EINEN BLICK

NOTRUFNUMMERN

Polizei 	 Tel. 110
Polizeiposten Vogt	 Tel. 07529 / 971560
Feuerwehr	 Tel. 112
Rettungsdienst Notarzt	 Tel. 112
Giftnotruf	 Tel. 0761 / 19240
Störungsannahme Wasser	 Tel. 07528 / 920 960
Störungsannahme Strom	 Tel. 0800 / 3629 477
Störungsannahme Gas	 Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst 	 Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias	 Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin	 Tel. 07529 / 855
	 meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard	 Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell	 Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt	 Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe	 Tel. 07520 / 923754
St. Gallus Hilfe gGmbH	 Tel. 07520 / 95623 122
	 ada@st.gallus-hilfe.de
Pflegestützpunkt Landkreis	 Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt	 Tel. 01801 / 929346
Kinderarzt	 Tel. 01801 / 929288
Zahnärzte	 Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 29. April 2017
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Rosen-Apotheke Leutkirch, Ottmannshofer Str. 19, Tel. 07561 / 98490
Zusatzdienst:
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Engel-Apotheke Wangen, Gegenbaurstr. 21, Tel. 07522 / 912392
Sonntag, 30. April 2017:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Wassertor-Apotheke Isny, Wasserstorstr. 51, Tel. 07562 / 97580
Zusatzdienst:
Von 11.00 Uhr – 12.00 Uhr und von 18.30 Uhr – 19.30 Uhr
Rochus-Apotheke Wangen, Herrenstr. 22, Tel. 07522 / 21379
Montag, 01. Mai 2017:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Rochus-Apotheke Wangen, Herrenstr. 22, Tel. 07522 / 21379

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2017 des Landkreises!

Grüngutannahme 2017:
Samstag, 29.04.2017 von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr
Mittwoch, 03.05.2017 von 17.30 Uhr – 19.00 Uhr

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale)	 Tel. 07520 / 950 – 0
	 Fax 07520 / 6478
	 info@amtzell.de
Öffnungszeiten:	 Mo. - Do.	   8.00 – 12.00 Uhr
	 Mi.	 16.00 – 18.00 Uhr
	 Fr.	   8.00 – 12.30 Uhr
Katholische Kirche:
Pfarrbüro	 Tel. 07520 / 96160
	 Fax 07520 / 96170
	 pfarramt.amtzell@drs.de
Öffnungszeiten	 Mo.   9.00 – 11.30 Uhr
	 Di.     9.15 – 11.30 Uhr
	 Do. 16.30 – 19.00 Uhr
Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer	 Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer	 Tel. �07520 / 9669066 oder 
	 0170 / 8402180
Gemeindeassistent Georg Wößner	 Tel. 07528 927106
Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch	 Tel. 07520 / 9203685
	 helena.rauch@elkw.de
	 christoph.rauch@elkw.de
Gemeindebüro	 Tel. 07522 / 2324
	 Fax 07522 / 5852
	 gemeindebuero.wangen@elkw.de
Öffnungszeiten:	 Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
	 Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel	 Tel. 07520 / 9562-0
	 info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner	 Tel. 07520 / 5486
	 info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Daniela Heydt	 Tel. 07520 / 6227
	 kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec 	 Tel. 07520 / 923565
	 postfach@kinderkrippe-amtzell.de

BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr	 Tel. 07520 / 95028

IMPRESSUM
Herausgeber: Bürgermeisteramt Amtzell
Waldburger Str. 4, 88279 Amtzell
Tel.:	 07520 / 950-0 (Zentrale)
Fax.:	 07520 / 6478
E-Mail:	 info@amtzell.de
Internet:	 www.amtzell.de

Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt 
des amtlichen Teils: Bürgermeister Clemens Moll
oder sein Vertreter im Amt
Herstellung und Vertrieb:  Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Tel. 07154 / 82 22-0, Fax 07154 / 82 22-10

Verantwortlich für den Anzeigenteil:
Ralf Berti, E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Erscheint wöchentlich freitags
Bezugsgebühr jährlich € 24,00
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

GEMEINDERATSSITZUNG

Bericht aus der Gemeinderatssitzung vom 24. April 2017:
1. Bekanntgabe der in nichtöff entlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse:
Bürgermeister Moll teilte von der letzten nichtöff entlichen Sitzung 
vom 3. April 2017 mit, dass sich der Gemeinderat mit Personalan-
gelegenheiten sowie mit der Verpachtung des Alten Schlosses 
beschäftigt und entsprechende Beschlüsse gefasst hat.
2. Bürgerfragestunde:
Von den anwesenden Zuhörern wurden keine Fragen an die Ver-
waltung gestellt.
3. Wechsel im Gemeinderat:
Zu Beginn des Tagesordnungspunktes berichtete der Vorsitzende, 
dass die mögliche Nachrückerin Frau Adelinde Wanner beim Ver-
waltungsgericht Sigmaringen einen Antrag auf einstweilige 
Anordnung gestellt hat. Damit möchte Frau Wanner gerichtlich 
erzwingen, dass ihre Aufnahme in den Gemeinderat vorgenom-
men wird. Der Vorsitzende berichtete, dass der Antrag in der 
Begründung einige Fehler beinhalte, da unter anderem ausge-
führt wird, dass das Gemeinderatsmitglied Pierre Barcons bereits 
zum 31.12.2016 aus dem Gemeinderat ausgeschieden sei und 
bei den weiteren Sitzungen im Laufe des Jahres 2017 nicht anwe-
send gewesen wäre. Der Bürgermeister machte deutlich, dass es 
sich dabei um eine Falschaussage handle und Pierre Barcons noch 
nicht aus dem Gemeinderat ausgeschieden sei und auch bei allen 
Sitzungen des Jahres 2017 anwesend war. Da der Antrag beim Ver-
waltungsgericht einen Tag nach der Erstellung der Tagesordnung 
für die heutige Sitzung gestellt wurde, teilte die Antragstellerin 
dem Gericht mit, dass von einer zügigen Entscheidung abgesehen 
werden kann und zunächst die Sitzung am 24. April 2017 abge-
wartet werden solle. 
Im weiteren Verlauf berichtete der Vorsitzende, dass Herr Pierre Bar-
cons einen Antrag auf Ausscheiden aus dem Gemeinderat gestellt 
hat und bei Herrn Barcons die entsprechenden gesetzlichen Vor-
aussetzungen vorliegen. Daraufhin stimmten die Mitglieder des 
Gemeinderates dem Ausscheiden von Herrn Barcons aus dem 
Gemeinderat einstimmig zu. In der Folge verabschiedete Bürger-
meister Clemens Moll Herrn Pierre Barcons als Mitglied aus dem 
Gemeinderat und würdigte sein langes kommunalpolitisches Wir-
ken zum Wohle der Gemeinde und überreichte ihm ein kleines 
Geschenk. Um den freien Platz wieder besetzen zu können, ist 
das Nachrücken des nächsten Ersatzbewerbers auf dem Wahlvor-
schlag der SPD erforderlich. Hierzu führte der Vorsitzende aus, dass 
nach dem Ergebnis der Kommunalwahl 2014 Herr Klaus Wanner, 
Winkelmühle 54, 88279 Amtzell, in den Gemeinderat nachrücken 
sollte. Der Vorsitzende berichtete, dass nun mehrere Versuche zur 
Vereinbarung eines Gesprächstermins erfolgt seien und sich die 
Gemeindeverwaltung intensiv um ein Gespräch bemüht habe. 
Off ensichtlich ist Herr Klaus Wanner zu einem solchen Gespräch 
nicht bereit und daher kann nicht abschließend geklärt werden, in 
welchem Umfang Herr Klaus Wanner berufl ich von der Gemeinde 
ortsabwesend ist. Somit bleibt auch unklar, ob diese Ortsabwesen-
heit die Ablehnung der ehrenamtlichen Tätigkeit im Gemeinderat 
rechtfertige. Da deshalb vermutet werden muss, dass bei Herrn 
Klaus Wanner kein wichtiger Grund im Sinnes des § 16 Gemein-
deordnung vorliegt, wird vorgeschlagen ein Ordnungsgeld in Höhe 
von 300 € auszusprechen. Nach eingehender Beratung stimmten 
die Mitglieder des Gemeinderats mehrheitlich dem Ordnungsgeld 
zu und nahmen zur Kenntnis, dass der nächste Nachrücker Klaus 
Wanner nicht in den Gemeinderat nachrückt. 
Der Vorsitzende führte aus, dass somit der zweite Nachrücker Oli-
ver Verdeil, Guttenbrunnstraße 22, 88279 Amtzell in den Gemein-
derat nachrücken würde. Der Vorsitzende berichtete, dass Herr 
Verdeil seit Anfang des Jahres ein Beschäftigungsverhältnis in 

Frankreich habe und er einen entsprechenden Beschäftigungs-
nachweis bei der Gemeindeverwaltung vorgelegt hat. Demnach 
kann Herr Verdeil einen wichtigen Grund im Sinne des § 16 Gemein-
deordnung nachweisen und aus diesem Grund die ehrenamtli-
che Tätigkeit ablehnen. Die Mitglieder des Gemeinderats nahmen 
Kenntnis von den Ausführungen des Herrn Verdeils und beschlos-
sen einstimmig, dass Herr Verdeil aus einem wichtigen Grund nicht 
in den Gemeinderat nachrücken kann. 
Dritte Nachrückerin auf den Wahlvorschlag der SPD nach dem 
Ergebnis der Kommunalwahl ist Frau Adelinde Wanner, Imbergweg 
1, 88279 Amtzell. Der Vorsitzende berichtete, dass bei Frau Wanner 
keine Hinderungsgründe im Sinne der Gemeindeordnung vorlie-
gen und dass Frau Wanner bereits erklärt hat, dass sie die Wahl in 
den Gemeinderat annimmt. Daraufhin fasste der Gemeinderat den 
einstimmigen Beschluss, dass Frau Adelinde Wanner als Nachrü-
ckerin von Herrn Pierre Barcons Mitglied des Gemeinderats wird. 
Im weiteren Verlauf nahm der Bürgermeister die Verpfl ichtung von 
Frau Wanner vor und bot ihr eine konstruktive und eine zum Wohle 
der Gemeinde ausgerichtete Zusammenarbeit an. Im weiteren Ver-
lauf fasste der Gemeinderat noch den einstimmigen Beschluss zur 
Nachbesetzung der Ausschüsse, welcher durch die neue Zusam-
mensetzung im Gemeinderat erforderlich würde.
4. Bebauungsplan „Pfärricher Straße“ – Billigungs – und Aus-
legungsbeschluss zum Bebauungsplan und zu den örtlichen 
Bauvorschriften:
Zu diesem Tagesordnungspunkte konnte der Vorsitzende Herrn 
Merlin Rehmann vom Planungsbüro Sieber aus Lindau im Gemein-
derat begrüßen und Herr Rehmann stellte im Anschluss die wesent-
lichen Inhalte und Eckpunkte des Bebauungsplanentwurfs vor. 
Nach einem sehr detailliertem und umfangreichen Sachvortrag 
zeigte die darauff olgende ausführliche Beratung, dass insbeson-
dere hinsichtlich der Erschließungsplanung sowie dem Standort 
von einzelnen Gebäuden noch weiterer Klärungsbedarf besteht. 
Aus diesem Grund schlug der Bürgermeister vor, noch keine 
Abstimmung über den Bebauungsplan durchzuführen, sondern 
die aufgeworfenen Fragen zu klären und in die Planung einfl ie-
ßen zu lassen. Nach einer Überarbeitung des Entwurfs solle dieser 
erneut im Gemeinderat beraten werden und dann der Beschluss 
zur Auslegung gefasst werden. 
5. Kommunales Know-how für Nahost – Teilnahme der 
Gemeinde am Programm:
Bürgermeister Clemens Moll berichtete von einer Initiative des 
Bundesministeriums für wirtschaftliche Zusammenarbeit und Ent-
wicklung, die insbesondere den von den Folgen der Flucht erheb-
lich betroff enen Kommunen im Nahen Osten eine Unterstützung 
anbieten soll. Da mittlerweile rund 5 Millionen syrische Flüchtlinge 
ihr Land verlassen haben und davon 90% Schutz in den Nachbar-
ländern Jordanien, Libanon und der Türkei fi nden, stehen die dor-
tigen Kommunen zunehmend unter Druck. Deutsche Kommunen 
können hier mit ihrem Knowhow, ihren Erfahrungen und Fertigkei-
ten einen Beitrag zur Entlastung der Aufnahmekommunen leisten. 
Zusammen mit den Gemeinden Hergatz, Heimenkirch, Gestratz 
und Opfenbach könnte die Gemeinde Amtzell sich an dem Pro-
jekt beteiligen. Im weiteren Verlauf berichtet Hans Roman, der als 
stellvertretender Bürgermeister bei der Auftaktveranstaltung zu 
dieser Initiative in Heimenkirch teilgenommen hat über weitere 
Eckpunkte und Details des Programms. Demnach gehe es insbe-
sondere um die Unterstützung im Bereich der Ver- und Entsor-
gung von Wasser und Müll, sowie um den Aufbau leistungsfähiger 
Strukturen zur Bewältigung dieser großen Aufgaben. Sämtliche 
in diesem Zusammenhang auftretende Kosten werden über das 
Programm des Bundesministeriums getragen und müssen somit 
nicht von der Gemeinde Amtzell fi nanziert werden. Der Vorsit-
zende zeigte sich darüber hinaus sehr erfreut, dass der Amtzeller 
Förderverein Füreinander-Miteinander sich bereiterklärt hat, eine 
wichtige Rolle bei der Teilnahme der Gemeinde Amtzell an der 
Initiative für den Nahen Osten zu übernehmen. Nach einer einge-
henden Beratung stimmten die Mitglieder des Gemeinderats der 
Teilnahme der Gemeinde Amtzell an der Initiative „Kommunales 
Knowhow für Nahost“ mit zwei Enthaltungen zu.
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6. Ländliches Schulzentrum – Änderung des Ganztagesbetreu-
ungskonzeptes:
Der Vorsitzende informierte über die im Rahmen der Gemein-
schaftsschule vorgeschriebene gebundene Ganztagesbetreuung 
(GT) und dass die Schüler und Schülerinnen dadurch während des 
Ganztagesbetriebs durchgehend an der Schule sind. Das Mittages-
sen nehmen die Schülerinnen und Schüler alle zusammen in der 
Mensa ein. Der Vorsitzende berichtete weiter, dass im Gegensatz 
zur gebundenen GT die offene GT auch das Verlassen des Schulge-
ländes zum Beispiel über die Mittagszeit ermöglicht. Da das Kultus-
ministerium zwischenzeitlich angekündigt hat, dass Änderungen 
im Ganztagskonzept im Rahmen eines Modellversuchs ermöglicht 
werden sollen, möchte das Ländliche Schulzentrum Amtzell einen 
entsprechenden Antrag auf Teilnahme am Modellversuch stellen 
und die schulischen Gremien haben diesem Antrag bereits einstim-
mig zugestimmt. Im Rahmen der Beratung zeigte sich, dass es aus 
Sicht des Gemeinderats sogar wünschenswert wäre, in allen Jahr-
gangsstufen von 5 – 10 zu einer offenen Ganztagesbetreuung zu 
kommen. Nach eingehender Beratung fassten die Mitglieder des 
Gemeinderates den einstimmigen Beschluss zur Zustimmung zum 
Antrag am Modellversuch des Ländlichen Schulzentrums Amtzell.
7. Baugesuche:
Für folgende Baugesuche wurde das gemeindliche Einverneh-
men, vorbehaltlich der Zustimmung der Nachbarschaft, einstim-
mig hergestellt:
-	 Erweiterung Kellerraum, Abbruch Öltank, Haslacher Str. 5, Flurst. 

Nr. 31/1
-	 Aufstockung des bestehenden Wohnhauses in Pfärricher Höfe 

1. Flurst. Nr. 1995/2
-	 Anbau Carport, Am Bösebach 10, Flurst. Nr. 70/88
-	 Nachtragsbaugesuch für abweichende Ausführung des Car-

ports im Säntisweg 3/1, Flurst. Nr. 322/1
8. Verschiedenes:
Kämmerer Jürgen Gauß berichtete von einem Kassenkredit in 
Höhe von 2,5 Millionen Euro für den Zeitraum vom 12. April 2017 
bis zum 21. Juni 2017 in Höhe von 0,06 % bei der Kreissparkasse 
Ravensburg. 
Aus den Reihen des Gemeinderates wurde berichtet, dass in letz-
ter Zeit der Geruch der Chipsfabrik verstärkt in den Wohnsied-
lungen festzustellen sei. Der Vorsitzende teilte mit, dass es bereits 
bei der Gemeindeverwaltung entsprechende Beschwerden gege-
ben habe und dass bei der Chipsfabrik an der Abzugs- und Filter-
anlage Umbaumaßnahmen stattgefunden haben. Er werde diese 
Rückmeldung jedoch nochmals zum Anlass nehmen, um auf die 
Verantwortlichen der Chipsfabrik zuzugehen. 
Darüber hinaus wurde die Situation im Bereich des Bolzplatzes 
an der Jahnstraße angesprochen und dass der Bereich zwischen 
Bolzplatz und Fahrbahn erneut aufgekiest werden sollte. Es wurde 
zudem darum gebeten, dass die Fahrzeuge in diesem Bereich nicht 
dauerhaft geparkt werden, sondern dass dieser Platz lediglich zum 
Warten genutzt werden solle. Die Gemeindeverwaltung sagte eine 
entsprechende Erledigung und Überprüfung zu.

Eröffnung der Badesaison 2017
Es ist wieder so weit - ab 01. Mai 2017 ist der Singenberger Weiher 
für den Badebetrieb geöffnet.
Unser „Baywatch-Team“ hat alles perfekt vorbereitet und sorgt wie-
der für Sauberkeit und Ordnung auf der Anlage.
Frühschwimmer können gegen eine Kaution von 15 € (komplette 
Rückerstattung nach Rückgabe des Schlüssels am Ende der Bades-
aison) einen Schlüssel bei der Gemeindekasse ausleihen.
Wir freuen uns auf eine schöne erholsame lange Badesaison
Ihre Gemeindeverwaltung mit „Baywatch-Team“

Widerspruch gegen die Übermittlung von 
Daten aus Anlass von Alters- oder Ehejubiläen 
an Mandatsträger, Presse oder Rundfunk  
und gegen die Datenübermittlung  
an das Staatsministerium
Verlangen Mandatsträger, Presse oder Rundfunk Auskunft aus dem 
Melderegister über Alters- oder Ehejubiläen von Einwohnern, darf 
die Meldebehörde nach § 50 Absatz 2 Bundesmeldegesetz (BMG) 
Auskunft erteilen über Familiennamen, Vornamen, Doktorgrad, 
Anschrift sowie Datum und Art des Jubiläums.
Altersjubiläen werden ab dem 70. Geburtstag veröffentlicht und 
Ehejubilare ab dem 50. Ehejubiläum. 
Die Meldebehörde übermittelt darüber hinaus gemäß § 12 der Mel-
deverordnung dem Staatsministerium zur Ehrung von Alters- und 
Ehejubilaren durch den Ministerpräsidenten Daten der Jubilarin-
nen und Jubilare aus dem Melderegister. Davon umfasst sind zum 
Beispiel der Familienname, Vornamen, Doktorgrad, Geschlecht, die 
Anschrift sowie das Datum und die Art des Jubiläums.
Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt werden, 
haben das Recht, der Datenübermittlung zu widersprechen. 
Der Widerspruch kann beim Bürgermeisteramt Amtzell, Einwoh-
nermeldeamt, Waldburger Straße 4, 88279 Amtzell, eingelegt wer-
den. Bei einem Widerspruch werden die Daten nicht übermittelt. 
Der Widerspruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Frau Adelinde Wanner rückt für Herrn Pierre 
Barcons in den Gemeinderat nach
Nach rund 18jähriger ehrenamtlicher Tätigkeit als Gemeinderat ist 
Herr Pierre Barcons in der Sitzung am 24.04.2017 aus dem Gemein-
derat ausgeschieden. Bürgermeister Clemens Moll würdigte in 
einem Rückblick seinen langjährigen Einsatz zum Wohle der All-
gemeinheit, dankte ihm für die angenehme Zusammenarbeit und 
wünscht ihm für die Zukunft alles Gute!
Herr Barcons wurde bei der Kommunalwahl 2014 zusammen mit 
Luitgard Nonnenmacher auf dem Wahlvorschlag der SPD in den 
Gemeinderat gewählt. Vor zwei Jahren schied Frau Nonnenma-
cher aus dem Gemeinderat nach und Arno Leisen nahm als ers-
ter Ersatzbewerber das Amt im Gemeinderat an. Nachdem sowohl 
Klaus Wanner als auch Olivier Verdeil aus unterschiedlichen Grün-
den die ehrenamtliche Tätigkeit nicht annehmen wollten/konn-
ten, ist Frau Adelinde Wanner als vierte Ersatzbewerberin für Herrn 
Barcons in den Gemeinderat nachgerückt. Bürgermeister Clemens 
Moll konnte Frau Adeline Wanner im Gemeinderat herzlich will-
kommen heißen.
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Herzlichen Glückwunsch zur Eisernen Hochzeit!
Diese Woche feierten die Eheleute
Josef und Katharina Thiel
in Amtzell, Gartenstr. 25
das Fest der Eisernen Hochzeit.
Im Namen der ganzen Gemeinde gratuliere ich dem Jubelpaar sehr 
herzlich zum Ehejubiläum, verbunden mit den besten Wünschen 
für den weiteren gemeinsamen Lebensweg.
Clemens Moll,
Bürgermeister

BAUERNMARKT 

Bauernmarkt - jeden Samstag von 8.30 - 12.00 Uhr 
• Schäferhof Broger (außer am 1. Samstag im Monat)
Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot
von Wannis’ Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee
• Fa. Dürrenberger
Obst und Gemüse
• Fam. Gehweiler 
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse und 
saisonale Früchte
• Bodenseefischerei Bichlmair (außer am 1. Samstag im Monat)
fangfrische Fische, Räucherfische aus eigener Räucherei, Fischsa-
late und Marinaden, Leckereien aus Fluss und Meer, Fischbrötchen

FUNDBÜROFUNDBÜRO

Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und kön-
nen in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden:
- 1 Kinder-Warnweste (Fundort: Bushaltestelle an der Kirche) 
- 1 iPhone (Fundort: Unterführung nach Spiesberg)
- 1 graue Kinder-Mütze (Fundort: bei der Sparkasse)
- 1 blau-graue Mütze (Fundort: Friedhof)
- �1 blaue Stofftasche mit folgendem Inhalt: Adidas-Turnschuhe Gr. 

40, Nike-Sporthose und Nike-Sportjacke Gr. 147-158 (Fundort: 
beim Kindergarten St. Johannes)

- 1 Rosenkranz (Fundort: beim Haus der Gemeinde)
- 1 beige Mütze (Fundort: beim Föki-Theater im Alten Schloss)
- �1 rosafarbener Schal mit weißen Sternen (Fundort: beim Föki-The-

ater im Alten Schloss)
- 1 Brille (Fundort: beim Weihnachtsmarkt auf dem Schlosshof)
- 1 schwarze Jacke Gr. L (Fundort: Turn- und Festhalle)
- 1 Brille (Fundort: Turn- und Festhalle)
- 1 Brille (Fundort: Bergstraße)
- 1 Brille (Fundort: Theresienstraße/Am Dennenberg)
- 1 Karton von “Gigaset“ Telefon (Fundort: Kogenwiese)
- 1 Paar schwarze Handschuhe (Fundort: Raiffeisenbank)
- �1 Jeans-Hose, W: 32 L: 36 (Fundort: Turnhalle Kindergarten  

St. Gebhard)
- 1 goldene Armbanduhr (Fundort: Gartenstraße)
- 1 türkis-weiße Mütze (Fundort: vor dem Rathaus)
- 1 Samsung-Handy (Fundort: Parkplatz Alte Schule Pfärrich)
- 1 goldene Kette mit Kreuz-Anhänger (Haslacher Straße)
- 1 schwarzer Stockschirm (Fundort: Friedhof)
- 1 rosafarbene Sweat-Jacke Gr. 44 (Fundort: Alpenstraße)
- 1 Gehstock (Fundort: Kreissparkasse)
- 1 kleine Taschenlampe (Fundort: vor dem Rathaus)
- �1 schwarzes “Samsung“ Handy (Fundort: Bushaltestelle an der 

Kirche, Richtung Wangen)
- �1 Schal und 1 Mütze/Hut (Fundort: auf der Straße “Am Kapellenberg“)
- 3 Anstecknadeln mit Dose (Fundort: Martinstraße)
- 1 “Gigaset“ Festnetz-Telefon (Fundort: Winkelmühle)

Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 1 Schlüssel und 1 Anhänger (Fundort: zwischen Oberau und Nieratz)
- 1 Schlüssel (Fundort: vor Metzgerei Rädler)

Folgende Fahrräder wurden gefunden:
- 1 silbernes Mountainbike der Marke Bianchi (Fundort: Schulhof )
- �1 blaues Mountainbike der Marke Greif (Fundort: Schattbucher 

Straße)

Fund-Tiere:
- �1 Kater wird seit 21.03.2017 vermisst (grau-getigert, kastriert, 

Tätowierung im Ohr), 07520/966727

VERSCHENKBÖRSE

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Gemeindever-
waltung (Frau Straub) telefonisch (07520/950-14) oder schriftlich 
unter dem Stichwort „Verschenkbörse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann kostenlos im Amtsblatt die angebotenen 
Gegenstände und Ihre Telefonnummer.
Bitte melden Sie es, wenn der Gegenstand aus der Verschenkbörse 
gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer aktuell sein. 
Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, setzen Sie 
sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.
•	 2 Katzentoiletten, 07520/6575
•	 Blumenübertöpfe für Zimmerpflanzen, 07520/923680
•	 Gut erhaltener Teppich, 3,50 x 2,50 m, 07520/967805

Suche für Bedürftige:
•	 Vorhänge (Höhe: 185 cm, möglichst einfarbig), bitte unter fol-

gender Nummer 07520/953750 melden

STANDESAMT
UNSERE  JUBILARE

Wir gratulieren herzlich:
Herrn Hermann Seeberger, Heselboschen 1	  
am 2. Mai zum 70. Geburtstag

Herrn Hubert Pfeffer, Schattbuch 2	  
am 4. Mai zum 78. Geburtstag

Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und 
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE 
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

Gottesdienste vom 29.04. – 07.05.2017

Samstag, 29.04.:
	 Keine Vorabendmesse!
Sonntag, 30.04.: 3. Sonntag der Osterzeit
  9:45 Uhr	 Rosenkranzgebet
10:15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Montag, 01.05.:
19:30 Uhr	 Maiandacht in der Schomburger Kapelle
Mittwoch, 03.05.: Hl. Philippus u. hl. Jakobus, Apostel
  8:00 Uhr	 Messfeier
	 Stilles Gebetsgedenken
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Donnerstag, 04.05.:
19:00 Uhr	 Abendmesse zum Fest des hl. St. Florian (Patron der 

Feuerwehren) anlässlich Kreisfeuerwehrtreffen; mit-
gestaltet von Feuerwehr und –chor

	 Stilles Gebetsgedenken
	 (Rosenkranzgebet und euch. Anbetung entfallen!)
Freitag, 05.05.: Herz-Jesu-Freitag
17:00 Uhr	 Stille eucharistische Anbetung in der Heilig-Kreuz-Ka-

pelle
Samstag, 06.05.: Herz-Mariä-Samstag
14:30 Uhr	 Trauung von Ann-Kathrin Bardua, geb. Olbricht und 

Andreas Bardua
16:00 Uhr	 Taufe von Clemens Klink, von Jannnik Kuron und von 

Ben Albert Fischbach
Sonntag, 07.05.: 4. Sonntag der Osterzeit – Feier der Erstkom-

munion
  9:30 Uhr	 Treffen der Kommunionkinder mit Kreuz und Kerze im 

Haus der Gemeinde, Einstimmung, Abholung durch 
die Musikkapelle

10:00 Uhr	 Festgottesdienst zur Erstkommunion; mitgestaltet 
vom Bläser-Quintett

	 Nach dem Gottesdienst Gruppenfoto.
	 Gebetsgedenken für Margarete Kübler
18:00 Uhr	 Dankandacht
	 Segnung religiöser Gegenstände (Gotteslob, Rosen-

kranz usw.) 
	 Opfertüte für Diaspora mitbringen!
10:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachtsraum
19:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Maiandacht in der Wallfahrts-

kirche in Pfärrich; mitgestaltet vom Klarinettenquar-
tett Pfärrich und dem Mesner-Dreigesang

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Sonntag, 4. Juni 2017, 11:15 Uhr, Pfärrich
Sonntag, 25. Juni 2017, 11:15 Uhr, Amtzell
Samstag, 15. Juli 2017, 16:00 Uhr, Amtzell
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im 
Pfarrbüro melden.

Spenden für den Maialtar in der Kirche und für die Lourdes-
grotte 
Wie jedes Jahr freuen wir uns, wenn wir für die Blumen am Mari-
enaltar und für die Lourdesgrotte Spenden erhalten. 
Spenden können Sie in den Opferstock am Marienaltar einwer-
fen, Frau Liesl Butscher geben oder im Pfarrbüro abgeben. Für 
die Lourdesgrotte können Spenden für Blumen bei Ursula Wan-
ner oder auch im Pfarrbüro abgebeben werden.
Für jede Spende ein herzliches Vergelt‘s Gott. 

Schließdienst Kapelle
Ganz herzlich danken wir Frau Trinks, Herrn Skirde, Herrn Mau-
cher, Frau Siegel und Herrn Ortlieb, die, wie in den vergangenen 
Jahren, wieder den Schließdienst für die Heilig-Kreuz-Kapelle über-
nehmen. Die Kapelle ist von Mai bis September täglich geöffnet.

Stille eucharistische Anbetung in der Heilig-Kreuz-Kapelle
Von Mai bis September wird in der Regel jeden Freitag um 17:00 
Uhr, erstmals am Freitag, 5. Mai, in der Heilig-Kreuz-Kapelle wie-
der eine stille eucharistische Anbetung gehalten. Wir danken Frau 
Maucher für ihre Bereitschaft, dieses Angebot an alle Mitbeter und 
Mitbeterinnen in diesem Jahr weiterzuführen. Wenn Frau Maucher 
einmal aus zeitlichen Gründen nicht da sein kann, ist die Kapelle 
dennoch für das private Gebet geöffnet, nur dass dann das Aller-
heiligste nicht ausgesetzt sein wird.

Probetermine für die Erstkommunionkinder in der Pfarr-
kirche:
1. Probe: Freitag, 5. Mai, 17:00 – 18:00 Uhr 
2. Probe: Samstag, 6. Mai, 10:00 Uhr – 11:30 Uhr

KIRCHENGEMEINDE 
St. Mariä Geburt, Pfärrich

Gottesdienste vom 30.04. – 07.05.2017
Sonntag, 30.04.: 3. Sonntag der Osterzeit – Feier der Erstkom-
munion
  9:45 Uhr	 Treffen der Kommunionkinder mit Kreuz und Kerze zur 

Einstimmung in der Alten Schule; Abholung durch die 
Musikkapelle

10:00 Uhr	 Festgottesdienst zur Erstkommunion; mitgestaltet von 
der Musikkapelle Pfärrich

15:00 Uhr	 Dankandacht
	 Segnung religiöser Gegenstände
	 (Bitte Opfertüte für Diaspora mitbringen!)
Mittwoch, 03.05.:
19:30 Uhr	 Hl. Philippus u. hl. Jakobus, Apostel
	 Maiandacht an der Lourdesgrotte (bei schlechtem Wet-

ter in der Wallfahrtskirche)
Sonntag, 07.05.: 4. Sonntag der Osterzeit
19:30 Uhr	 Wort-Gottes-Feier mit Maiandacht in der Wallfahrts-

kirche; mitgestaltet vom Klarinettenquartett Pfärrich 
und dem Mesner-Dreigesang

Ministrantendienste:
Sonntag, 30.04.
Lena u. Luis Brauchle, Lorena Kaiser, Hanna u. Sophie Rilling, Piero 
Raufeisen, Amelie u. Helena Weber, Noah Mayer, Robin Zettler, 
Katrin Abt
Sonntag, 07.05.
Franziska u. Johannes Linder, Michael Rilling, Johanna Wlotkow-
ski, Milena Mösle

Probetermin für die Erstkommunionkinder
Die Probe findet statt am 

Samstag, 29. April 2017, 10 Uhr,
in der Wallfahrtskirche.

Fest der feierlichen Erstkommunion: 
11 Kinder werden in der Kirchengemeinde Mariä Geburt, Pfärrich, 
am 30. April 2017, 3. Sonntag der Osterzeit, in die Mahlgemein-
schaft mit Jesus aufgenommen. 
Ihre Namen sind:
Magdalena Arnegger, Emilia Graf, Hannes Hänsler, Max Hänsler, 
Julian Hopf, Jonathan Hubrich, Laura Kruck, Hannah Lang, Jasmin 
Schlichte, Josefine Wanner und Lilli Zettler
Wir wünschen unseren Kommunionkindern und ihren Eltern 
einen gesegneten Erstkommuniontag und viel Freude bei den 
Familienfeiern. 

Spenden für den Maialtar in der Kirche und für die Lourdes-
grotte bei Tobel 
Wie jedes Jahr freuen wir uns, wenn wir für die Blumen am Mari-
enaltar und für Lourdesgrotte bei Tobel Spenden erhalten.
Spenden können Sie bei Frau Gundula Koch, bei Kirchenpflegerin 
Monika Weiß. bei Mesner Bernhard Rundel, bei Verena Mayer, (die das 
ganze Jahr über für die Blumen an der Lourdesgrotte und auch für 
das Gießen der Blumen besorgt ist) oder auch im Pfarrbüro abgeben. 
Für jede Spende ein herzliches Vergelt’s Gott.

Wort-Gottes-Feier mit Maiandacht
Am 7. Mai feiern wir in der Wallfahrtskirche Pfärrich eine Wort-Got-
tes-Feier zu Ehren Mariens.
Mit dem Thema: „Unter Marias Schutzmantel“ wird der Gottesdienst 
vom Klarinettenquartett Pfärrich mitgestaltet.
Viele Kirchenbesucher kommen immer wieder nach Pfärrich, um 
bei der Gottesmutter Schutz zu suchen. 
Bitten und Dank werden vor Maria gebracht - gerade darum möch-
ten wir am Abend einmal innehalten und in diesem besonderen 
Rahmen einen Gottesdienst feiern.
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Auch der „Mesner-Dreigesang“ wird musikalisch mit einem Lied 
zur Maiandacht beitragen.
Dazu herzliche Einladung.

KIRCHENGEMEINDE 
St. Stephanus Haslach

Sonntag, 30.04.: 3. Sonntag der Osterzeit
10:15 Uhr	 Eucharistiefeier
Montag, 01.05.:
19:30 Uhr	 Maiandacht in der Schomburger Kapelle
Dienstag, 02.05.:
  7:45 Uhr	 Hl. Messe in der Pfarrkirche
Donnerstag, 04.05.:
19:00 Uhr	 Eucharistische Anbetung mit Lobpreis in der Rosen-

kranzkapelle von St. Konrad
Freitag, 05.05.: Herz-Jesu-Freitag
19:00 Uhr	 Abendmesse
Sonntag, 07.05.: 4. Sonntag der Osterzeit
10:15 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
19:00 Uhr	 Maiandacht in der Pfarrkirche; es singt der Kirchenchor

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“ 
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell, 
Schwarzenbach, Siberatsweiler

Ihr seid herzlich eingeladen
zur Eucharistischen Anbetung mit Lobpreis am Donnerstag, 
den 4. Mai 2017, in der Rosenkranzkapelle der Einrichtung St. 
Konrad um 19 Uhr.
Wer gerne mit anderen zusammen singt, durch Texte, Gebete, 
Stille in Gottes Nähe kommen und Gemeinschaft erleben möchte, 
ist hier genau richtig.
Auf euer Mitbeten und –singen freuen sich die Schwestern von 
St. Konrad

Maiandachten
Montag, 01.05.2017
19:30 Uhr	 Schomburger Kapelle
Mittwoch, 03.05.2017
19:30 Uhr	 Pfärrich, Lourdesgrotte (bei schlechtem Wetter in der 

Kirche)
Sonntag, 07.05.2017
19:00 Uhr	 Haslach, Pfarrkirche
Sonntag, 07.05.2017
19:30 Uhr	 Pfärrich, Wallfahrtskirche

Sternwallfahrt vom 07.-11.06.2017 
zum 37. Jugendtag im Kloster Untermarchtal 
Liebe Jugendliche ab 15 Jahren, Ihr wollt zu den Ersten gehören? 
Dann meldet euch schnell an!
Erstmalig pilgert eine Gruppe aus unserer Seelsorgeeinheit zum 
Jugendtag ins Kloster nach Untermachtal. Unterwegs werden wir in 
verschiedenen Gemeindehäusern übernachten, viel Zeit für Action, 
Spaß und coole Spiele haben, gemeinsam Kochen und Essen und 
miteinander unseren Glauben teilen und über Gott sprechen. In 
Untermarchtal erwarten dich 1.000 Jugendliche, die alle gemein-
sam ihren Glauben feiern wollen. Lass dich überraschen, wie viel-
fältig wir sind. Der Abschluss wird ein Gottesdienst im Festzelt mit 
unserem Bischof Gebhard sein.
Lust bekommen? Dann komm am Freitag, 28. April, um 17 Uhr, zum 
Infoabend im Gemeindehaus Amtzell oder melde dich bis zum 5. 
Mai im Pfarrbüro an. Der Beitrag für diese Wallfahrt beträgt 60 €. 
Für Fragen kannst du mich auch gerne anrufen. 
Ich freue mich auf deine Anmeldung!
Georg Wößner, Gemeindeassistent

Voranzeige – 2. Etappe des Jubiläumsweges im Bodenseekreis
Am Samstag, den 06.05.2017, laden die Organisatoren des KGR 
Haslach alle interessierten Gemeindemitglieder der Seelsorgeein-
heit „An der Argen“ ein, die 2. Etappe von Neukirch nach Mecken-
beuren mit zu gehen.
Ausgangspunkt: 	Neukirch, Parkplatz vor der Kirche um 9 Uhr 
Endpunkt:	 Meckenbeuren (Bahnhof)
Entfernung:	 18 km
Reine Gehzeit:	 4,5 Stunden, Rückkehr ca. 17 Uhr
Einkehrmöglichkeit gibt es in Obereisenbach. 
Bis Krumbach führt der Weg durch Wälder, vorbei an zwei verträum-
ten Weihern. Bis zur Brünnensweiler Höhe, einem der schönsten 
Aussichtspunkte weit und breit, geht es durch offenes Hügelland. 
Mit dem Abstieg nach Meckenbeuren verlässt man die kleinräu-
mige Idylle und wird vom weiten Schussenbecken, einer Land-
schaft mit großen Linien und weiten Horizonten, aufgenommen.
Benötigen Sie eine Mitfahrgelegenheit nach Neukirch? Wollen Sie 
später zu uns stoßen?
Dann setzten Sie sich bitte mit uns in Verbindung:
Monika Bauer, Tel. 07528 2631 und Elisabeth Müller, Tel. 07528 6615 

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE
Aus der Evangelischen
Kirchengemeinde

Homepage: www.evkirche.wangen.de

Christus spricht: Ich bin der gute Hirte. Meine Schafe hören meine 
Stimme, und ich kenne sie, und sie folgen mir; und ich gebe ihnen 
das ewige Leben. 
Johannes 10,11.27.28

Gottesdienste und Veranstaltungen
Freitag, 28. April
09:30 Uhr	 Gottesdienst für Senioren in St. Gebhard in Amtzell 

(Rauch). Herzliche Einladung auch an Senioren, die 
nicht in St. Gebhard wohnen

19:45 Uhr	 Pfarrhaus Amtzell Expedition zur Freiheit: In 40 Tagen 
durch die Reformation

Samstag 29. April
10.00 Uhr	 Konfirmandentag zur Vorbereitung der Konfirmation
17:00 Uhr	 St. Vinzenz Gottesdienst mit Abendmahl (Hönig)
Sonntag, 30. April Misericordias
09:15 Uhr	 Stadtkirche (Hönig)
11:00 Uhr	 Gemeindehaus Kirche mit Fritz (Jacobi)
10:00 Uhr	 Amtzell (Rauch)
10:45 Uhr	 Wittwaiskirche (Hönig)
Mittwoch, 3. Mai
15:15 Uhr	 Konfirmandenunterricht
Donnerstag 4. Mai
19.30 Uhr	 Gemeindeausschuss in der Kirche Amtzell
Freitag, 5. Mai Wittwaiskirche
19:00 Uhr	 Europatag: Warum hatte die Reformation so viel 

Erfolg? (Albert de Lange, Kirchenhistoriker)
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Samstag, 6. Mai Wittwaiskirche
10:00 Uhr Die Herausforderungen der Kirchen durch die Säku-

larisierung und Zuwanderung heute: Müssen sich die 
Kirchen ändern? Impuls mit anschl. Gespräch

Samstag 6. Mai 18 Uhr
Evangelische Kirche Amtzell
Gottesdienst im Rahmen des Reformationsjubiläums
zum Thema: Expedition in die Freiheit

Gemeinsam singen am 10. Mai
Wir suchen dringend Menschen, die gern singen und Lust 
haben, in einem kleinen improvisierten Chor einfache Lieder 
für die Konfi rmation am 21. Mai einzuüben. Unser Kantor Mat-
thias Kiefer wird die Lieder mit uns einstudieren. Die Eltern der 
Konfi rmanden hatten die Idee zu diesem Chor und freuen sich 
über alle, die mitsingen. Es ist keine Chorerfahrung nötig, da 
die Lieder einfach sind. Da wir nur eine kleine Konfi rmanden-
gruppe haben, gibt es auch nicht viele Eltern…..
Die Probe fi ndet statt am Mittwoch 10. Mai um 20 Uhr in der 
Evangelischen Kirche Amtzell. Sagen Sie es weiter und bringen 
Sie viele Menschen mit….

KINDERBETREUUNG

FÖRDERVEREIN 
DER KINDERGÄRTEN

Einladung zur Generalversammlung des FÖKI
Am Mittwoch, den 17. Mai 2017, um 19.00 Uhr, fi ndet unsere 
Generalversammlung im Sitzungssaal des Rathauses statt.
Wir laden Sie dazu sehr herzlich ein.
Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 
1. Begrüßung und Tätigkeitsbericht des Vorstandes
2. Kassenbericht und Bericht des Kassenprüfers
3. Entlastung
4. Überblick über die kommenden Aktivitäten
5. Ausschüttung an die Vertreter der Kindertagesstätten
6. Verschiedenes
Über zahlreiches Kommen freut sich das FÖKI-Team.

KINDERTAGESSTÄTTE
ST. JOHANNES 

Herzliche Einladung zum „Off enen Nachmittag“
Haben Sie ein Kind,  das für das Kita-Jahr 2017/2018 unsere Kita 
besuchen möchte?
Wir laden Sie am Montag, 08.05.2017 zwischen 15.00 Uhr und 
18.30 Uhr ganz herzlich zu uns in die Kita ein.
Bei einer persönlichen Führung durch unser Haus haben Sie die 
Möglichkeit, unsere vier Gruppen, die tägliche Arbeit mit den Kin-
dern, unsere pädagogischen Schwerpunkte und uns Erzieherin-
nen kennen zu lernen.
Im persönlichen Gespräch beantworten wir gerne Ihre Fragen.
Im Anschluss werden wir den Nachmittag gemeinsam gemütlich 
ausklingen lassen und Ihnen eine Mappe mit allen nötigen Infor-
mationen und den Anmeldeunterlagen mitgeben.
Über Ihren Besuch würden wir uns sehr freuen.
Es grüßen Sie herzlich
Die Erzieherinnen der Kita St. Johannes

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM

LÄNDLICHES SCHULZENTRUM 
AMTZELL

VEREINE

SV AMTZELL

Zumba Kids - neuer Zehnerblock
Diesen Samstag, 29.4. startet ein neuer Zehnerblock Zumba Kids 
beim SV Amtzell. Die Kinder erlernen Choreografi en zu Musik aus 
verschiedenen Kulturen und schulen so mit viel Freude ihr Rhyth-
musgefühl und ihre Koordination. Viele begeisterte Kinder sind 
bereits angemeldet, diesen tollen Kurs möchte keiner verpassen! 
Kurszeiten:
Altersgruppe 6 bis 9 Jahre: 9:30 Uhr
Altersgruppe 10 bis 14 Jahre: 10:30 Uhr
Anmeldung und weitere Informationen bei Instruktorin Christina 
Morgenroth via Email oder telefonisch/Whatsapp:
christina.morgenroth@live.de / 0160 902 704 54

Abteilung Nordic-Walking

Einladung zur „ Löwenzahn - Walking - Tour „ am Samstag, 
06. Mai 2017 , ab 13.30 Uhr an der Turnhalle Amtzell
Wir werden auf zwei verschiedenen Routen mit euch gemein-
sam eine Tour in der schönen Amtzeller Landschaft unternehmen. 
(..eine kürzere Strecke und eine etwas anspruchsvollere Runde )
Abschluss ist im Gasthof „ Grüner Baum „ ( Kongo )
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Wir bitten um Anmeldung bei :  
Hartmut Alender 	  Tel. 07520 – 6111 oder Handy 01707768768 
Angelika Milz	 Tel. 07520 – 6948 oder Handy 015126671813
Wir freuen uns auf Euch !

Abteilung Fußball Aktive

Starker Tabellenführer aus Ratzenried 
scheitert an mangelnder Chancenauswertung
SVA I - TSV Ratzenried  I	  1:1 (1:0)
Alles begann mit einem Traumstart für die Gastgeber: In der 11. 
Min schickt Tobias Eberle Sven Christberger in den Strafraum und 
dieser erzwingt ein Foulspiel. Den fälligen Elfer verwandelt Julian 
Müller mit einem Kracher in die linke Ecke. Ab diesem Zeitpunkt las-
sen die Amtzeller sich aber mehr und mehr aus dem Spiel nehmen. 
Die Gäste kommen zunächst zwar nur durch Standards gefährlich 
vors Tor, bestimmen aber durch ihren deutlich größeren Einsatz 
mehr und mehr das Spielgeschehen. Den Schlusspunkt der ers-
ten Spielhälfte setzt der TSV Ratzenried in der 45. Minute als Jens 
Köbach allein vor dem leeren Tor nur die Querlatte trifft. Auch nach 
der Pause ist der Tabellenführer die stärkere Mannschaft, kann aber 
lange keinen Profit daraus schlagen, so dass man auf Amtzeller Seite 
schon fast die Hoffnung hegte, den Sieg über die Runden retten zu 
können. Zum verdienten Ausgleich kam der TSV letztendlich in der 
77. Min durch eine Chance, die eigentlich gar keine war. Ein eher 
harmloser Weitschuss entpuppte sich als Aufsetzer, der den Amtzel-
ler Keeper unglücklich aussehen ließ. Danach kamen überraschen-
derweise die Platzherren noch einmal etwas mehr ins Spiel, wohl 
weil die Gäste ihrer kräfteraubenden Spielweise Tribut zollen muss-
ten.  Am Ergebnis änderte sich nichts mehr. Letztendlich nahm der 
TSV hochverdient einen Punkt mit nach Hause und hält sich damit 
den SV Amtzell im Kampf um die Meisterschaft weiterhin auf Dis-
tanz. Nach dem Sieg gegen den FC Lindenberg steht der FC Leut-
kirch 2 nun aber punktgleich mit dem SVA auf Tabellenplatz 3 und 
meldet damit auch noch Ansprüche auf die Meisterschaft an. 	

Team 2 wieder auf Spur
SVA II - TSV Ratzenried  II	  4:2 (2:1)
Nach dem Ausrutscher am Osterwochenende ist Team 2 wieder auf 
Spur und holt sich gegen Ratzenried hoch verdient 3 Punkte. Fast 
über die gesamte Spieldauer war das Team des Trainergespanns 
Trinks/Dubois feldüberlegen. Die Amtzeller Treffer zum 2:1 Halb-
zeitstand erzielten Niklas Herget und Patrick Natterer, nach der 
Pause trafen Simon Leipolz und in der 75. Min erneut Patrick Nat-
terer. Danach ließ man es etwas ruhiger angehen, so dass die Gäste 
kurz vor Spielende noch auf 4:2 verkürzen konnten. 	

Vorschau:
30.04.2017: FC Lindenberg - SV Amtzell 
Spielbeginn:  13:15/15:00 Uhr

Abteilung Jugendfußball

37. B-Juniorenpfingstturnier am 3. und 4.Juni 2017 in Amtzell
In wenigen Wochen ist es wieder so weit, dann kommen acht Juni-
orenfußballteams aus fünf Ländern zum großen Pfingstturnier. 
Dieses wird in diesem Jahr erstmals um den „fpt Robotik-Cup“ aus-
getragen. Nachdem die Raiffeisenbank Ravensburg ihren Rückzug 
als Hauptsponsor angekündigt hatte, ist es nun zur neuen Zusam-
menarbeit mit Hermann Müller und seinem Unternehmen „fpt 
Robotik“ in Amtzell gekommen. Die Organisatoren des Pfingst-
turniers freuen sich darüber außerordentlich. Wir danken der Raif-
feisenbank Ravensburg für die jahrelange Treue verbunden mit 
dem herzlichen Dankeschön an Hermann Müller und sein Unter-
nehmen „fpt Robotik“!
Zum Turnier kommen in diesem Jahr.
Aus Deutschland:
Borussia Dortmund, 1860 München, Eintracht Braunschweig, FV 
Ravensburg

Aus dem Ausland:
Red Bull Brasil aus Brasilien
Dinamo Zagreb aus Kroatien
Viktoria Pilsen aus Tschechien
FC St. Gallen aus der Schweiz
Rahmenprogramm im Festzelt:
Am Samstagabend Empfang der Mannschaften mit Bürgermeis-
ter Clemens Moll, umrahmt von der Musikkapelle Amtzell und der 
Band „Allgäu Brass“
Am Sonntagabend die große Turnierparty mit  der Partyband „Wild-
bock“

Abteilung Tischtennis

SV Amtzell Abteilung Tischtennis
Am vergangenen Samstag endete die Tischtennis-Saison für den 
SVA mit zwei Niederlagen, die allerdings keinen Einfluss auf die 
Platzierung der jeweilien Manschaft haben. Die Damen I und Her-
ren I stehen jeweils auf Rang 3 der Tabelle, was die anfänglichen 
Erwartungen deutlich übertrifft. Die Damen II sind unangefoch-
tene Tabellenführerinnen und steigen in die Bezirksklasse auf. Die 
Herren III steigen in die Kreisliga B auf, während die Herren II und 
IV jeweils als Tabellenzweite in der Relegation um den Aufstieg in 
Bezirksklasse bzw. Kreisklasse B spielen werden.

Herren Bezirksliga: SV Bergatreute - SV Amtzell 9:5
Die Spiel begann vielversprechend mit drei Siegen der Doppel 
Christoph Kostgeld/Mathias Aumann, Andreas Müller/Alexander 
Ernst und Jan Aumann/Armin Peter. In den Einzeln trumpften 
die Gastgeber jedoch auf und ließen Amtzell nur noch Mathias 
Aumann und Alexander Ernst je einen Sieg. Am Ende der Saison 
steht die Mannschaft auf einen guten 3. Platz der Tabelle.

Damen Kreisliga: SG Aulendorf III - SV Amtzell II 8:5
Die bisher ungeschlagenen Damen II des SV Amtzeller kassier-
ten im letzten Saisonspiel eine Niederlage. Anja Hafner/Sabrina 
Kastner siegten im Eingangsdoppel, während Tamara Kastner/
Ute Walschburger unterlagen. Spielerin des Tages war Anja Haf-
ner, die auch ihre 3 Einzel gewann. Sabrina Kastner ging einmal 
als Siegerin vom Tisch.

SCHÜTZENVEREIN PFÄRRICH

Vom Kreisschützentreffen

von links: Michael Wiedermann, Anton Müller, Hans Abt, Jugend Kreis-
schützenkönigin Eva Zettler, Manfred Bopp, Annika Brigel und Tobias 
Teischler

Von der Siegerehrung Kreisschützentreffen in Achberg gibt es 
Erfreuliches zu berichten. Eva Zettler holte die Kette der Kreisschüt-
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zenkönigin in der Jugendklasse mit einem 20,3 Teiler nach Pfärrich. 
Bei den Einzelplatzierungen belegten den ersten Rang in der LG 
Schützenklasse Markus Abt (297 Ringe), in der LG Juniorenklasse 
A Tobias Teischler (275 R), in der LG Juniorenklasse B w Eva Zett-
ler (288R), in der LG Altersklasse m Michael Wiedermann (287 R), 
LG Seniorenklasse 2 m Hans Abt (269R). Den zweiten Rang beleg-
ten in der LG Damenklasse Jessica Müller (288R), in der LG Senio-
renklasse 1 m Manfred Bopp (272R), in der LG Seniorenklasse 2 m 
Franz Birk (267), in der LG Senioren Auflage B w Christl Bernhart 
(282,4R), LP Senioren Auflage B Hermann Nesensohn (298,6R), LP 
Senioren Auflage C Jakob Forstenhäusler ( 297,8R). Einen dritten 
Rang belegte LG Jugend W Annika Brigel (269R), in der LP Senio-
ren Auflage C Karl Füssinger (296,5R). Weitere nennenswerte Plat-
zierungen in LG Jugend w Elin Stark 5. (265 R), in LG Junioren B m 
Samuel Sieber 5. (257R), LP Alt m Edgar Huber 5. (265R), LP Senio-
ren 1 m Roland Münst 4. (268 R), LP Senioren 2 m Hans Abt 4. (255 
R), Franz Birk 5. (253R). 
In den Mannschaftswertungen belegten die Pfärricher Schützen 
auch wieder hervorragende Platzierungen und durften 6 Pokale 
mitnehmen, zwei erste Plätze, zwei zweite Plätze und zwei dritte 
Plätze. Die Pokale erhielten: 
LG Schützenklasse 1. 	  137 Punkte
Erzielt von 	  Eva Zettler	  32,3 P
	  Markus Abt	  45,0 P
	  Jessica Müller	  59,8 P
	  Michael Wiedermann	  66,0 P
LG Junioren 1	  227,2 Punkte
Erziehlt von	  Tobias Teischler	  47,0 P
	  Elin Stark	  85,2 P
	  Annika Brigel	  95,0 P
	  Samuel Sieber	  99,4 P
LP Altersklasse 2 	  665,3 Punkte
	  Edgar Huber	  144,6 P
	  Hans Abt	  223,4 P
	  Manfred Bopp	  297,3 P
	  Roland Münst	  390,1 P
LP Auflage 2	  220,6 Punkte
	  Jakob Forstenhäusler	  36,9 P
	  Albert Müller	  86,5 P
	  Hermann Nesensohn	  97,2 P
	  Karl Füssinger	  108,6 P
LG Altersklasse 3 	  207,7 Punkte
	  Hans Abt	  48,4 P
	  Manfred Bopp	  72,3 P
	  Anton Müller	  87,0 P
	  Franz Birk	  169,0P
LP Senioren 3 	  1222,1 Punkte
	  Franz Birk	  263,2 P
	  Anton Müller	  281,2 P
	  Richard Brunner	  677,7 P
Bei der Kreisehrenscheibe erreichte die Mannschaft um OSM Man-
fred Bopp den fünften Rang von 18 gestarteten Mannschaften.

REIT- UND FAHRVEREIN  
SCHOMBURG-AMTZELL 1949 E.V.

ORIENTIERUNGSRITT 2017
Am Sonntag, den 30.04.2017 findet unser diesjähriger Orientie-
rungsritt auf unserer Reitanlage in Mittelwies statt.
Gestartet werden kann paarweise zwischen 9.00 Uhr und 12.00 
Uhr in Mittelwies. Es wartet eine 15 km lange Geländestrecke auf 
euch mit 9 interessanten Spielen für Ross und Reiter. Die Kosten 
betragen 18 € pro Reiter inkl. Vesper während des Ritts und Essen 
nach dem Ritt. Außerdem gibt es eine separate Wertung für Kin-
der- und Jugendliche Starterpaare bis 16 Jahren.
Aber nicht nur Reiter sind herzlich willkommen, wir freuen uns 
auch über zahlreiche interessierten Zuschauer, die das letzte Spiel 
auf dem Reitplatz in Mittelwies verfolgen können. 
Für das leibliche Wohl ist selbstverständlich gesorgt.

TURNIERERFOLGE:
JUGEND
Luca Ochsenreiter
Leutkirch: Reiterwettbewerb Schritt-Trab-Galopp – 4. Platz
Emma Ochsenreiter
Leutkirch: Reiterwettbewerb Schritt-Trab – 6. Platz	  
Gregor Migas
Kirchberg: Vielseitigkeitsprüfung A**  – 3. Platz 

ERWACHSENE
Anna-Lena Wanner
Dornbirn (Österreich):	 Dressurprüfung Klasse LM – 1. Platz
	 Dressurprüfung Klasse LM – 1. Platz
	 Dressurprüfung Klasse LP – 1. Platz

KULTURTREFF AMTZELL

10. Ausstellung Amtzeller Künstler
Der Arbeitskreis Dorfkultur veranstaltet dieses Jahr zum 10. Mal 
eine große Ausstellung Amtzeller Künstler, die das breite Spekt-
rum des Kunstschaffens in Amtzell zeigt. Für die Ausstellung ste-
hen wieder die Räumlichkeiten im Amtzeller Schloss zur Verfügung.
Beteiligen können sich alle Amtzellerinnen und Amtzeller (auch 
Ehemalige), die ihre Werke aus Malerei, Fotografien, Grafiken, 
Zeichnungen, Skulpturen oder besondere handwerkliche Arbei-
ten zeigen möchten.
Die Vernissage ist am 23. Juni 2017. Die Ausstellung geht über zwei 
Wochenenden bis zum 02. Juli.
Wer sich an dieser Ausstellung beteiligen und seine Werke ausstel-
len möchte, meldet sich bitte bis spätestens 14.05. bei Ulrike Hüp-
peler, Tel. 07520 953 678 oder per E-Mail an info@hueppeler.com.

Werner Specht & Westwind
Allgäuer Lieder - aktuelles Programm „Ausblick“
Altes Schloss Amtzell, Reichlin-Meldegg-Saal
Samstag, 27. Mai 2017, 20:00 Uhr 
Eintritt: Abendkasse 18,- €, Vorverkauf 15,- €,
Schüler / Studenten  12- €
Ein Mundarterlebnis der besonderen Art erwartet die Besucher am 
Samstag, den 27.05. ab 20 Uhr im Alten Schloss, wenn die All-
gäuer Ikone Werner Specht mit seiner Band Westwind den Zuhö-
rer auf eine Reise ins Innere des Allgäuer Seelenlebens mitnimmt.
Werner Specht gehört zu den wichtigsten Liedermachern im ale-
mannischen Raum. Sicher ist dies der Verdienst seiner ehrlichen 
Lieder, in denen er wiedergibt was bleibt. Er lässt Erinnerung nicht 
verblassen und gibt der Zukunft eine Chance. Verschiedene Strö-
mungen im Mundartlied hat er überlebt, und die zum Teil vor drei-
ßig Jahren erstmals veröffentlichten Lieder haben nichts an Frische 
und Überzeugungskraft verloren. Wenn der Funke springt, dann 
glühen seine Lieder und Worte noch lange nach! 
Mit seiner neuen Gruppe Westwind, fünf Musiker mit Sängerin 
bekommt die Musik von Werner Specht eine neue Dimension. 
Ihre CD WESTWIND wird mit großem Erfolg in den Radiosen-
dern gespielt. Frisch, aktuell und hintergründig erzählen sie über 
Lebensweisheiten, Erinnerungen, Träume und Wünsche. Sparsam 
und doch virtuos – bebildert sie akustisch ihre Lieder. Ein Zeitdo-
kument rücksichtslos ehrlich. Ihre Spielfreude geben diese Musi-
ker in ihrer schönsten Form weiter, sie ist spürbar. 
WESTWIND besteht aus:
Werner Specht Gitarren/Gesang/Harfe 
Angela Riedl Gesang/Cello/Piano
Peter Zürn Hackbrett/Akkordeon/Mandoline. 
Dieter Peinecke Gitarren/Bass
Heiner Merk Piano/Bass 
Andieh Merk Percussion/Flöte/Sax.  
Karten gibt es im Vorverkauf bei der Gemeindeverwaltung Amtzell, 
Tel. 07520 / 95014 und an der Abendkasse ab 19:30 Uhr. 
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Die Plätze sind nummeriert – siehe Bestuhlungsplan.
Weitere Info auch unter www.werner-specht.de/index.php/west-
wind und unter www.amtzell-akd.de

LANDFRAUEN

LandFrauen Amtzell-Pfärrich e.V.
… jetzt schon vormerken!!!
Herzliche Einladung an unsere Mitglieder zur Mitgliederver-
sammlung – 30 Jahre LandFrauen am Freitag, 12.05.2017 um 
20:00 Uhr im Syrgensteinsaal im Alten Schloss mit Jahres-
rückblick. 
Mit folgender Tagesordnung: 
1. Begrüßung
2. Jahresbericht
3. Kassenbericht
4. Entlastung
5. Grußwort der Gäste
6. Wünsche und Anträge
7. Verschiedenes
Wir bitten um pünktliches Erscheinen, da wir anlässlich unseres 
Jubiläums mit einem gemeinsamen Essen beginnen wollen. Selbst-
verständlich sind an diesem Abend auch Karten zu unserer Jubilä-
umsveranstaltung erhältlich. Auf zahlreiches Erscheinen freut sich 
die Vorstandschaft.

!!! Achtung !!! … aufgepasst… nicht vergessen!!!
Unsere Jubiläumsveranstaltung am Sa., 20.05.2017 um 20:00 
Uhr in der Turn- u. Festhalle mit Patric Heizmann und seiner 
lustigen Gesundheitsshow „Leichter als du denkst“ – eine Show 
mit Nährwert und Training für die Lachmuskeln!!!
Er illustriert humorvoll unsere Ess-Gewohnheiten, die Grundla-
gen und Funktionen des Körpers, lässt unsere Organe miteinan-
der sprechen und klärt uns auf über den ewigen Kampf zwischen 
Kopf und Bauch. Patric Heizmann nimmt uns mit auf eine witzige 
Reise in den Ernährungsdschungel. Er hat die passenden Antwor-
ten zum Thema Ernährung. Und das auf seine ganz eigene Art: Bild-
haft, ohne Scheuklappen und mit profundem Fachwissen, vor allem 
aber mit viel Humor. Patric Heizmann macht eben Appetit auf mehr. 
Ticket-Vorverkauf: 15,-- € ab sofort bei Karin Volkwein 
Tel: 07520-6840 (gern auch AB) oder unter braunviehhof.
volkwein@gmail.com und solange der Vorrat reicht. 
10 % der Einnahmen werden einem wohltätigen Zweck 
gespendet.

FÖRDERVEREIN  
FÜREINANDER MITEINANDER

Der Förderverein Füreinander-Miteinander in Amtzell bietet mit 
der Nachbarschaftshilfe, mit der Hospizgruppe, mit dem Besuchs-
dienst, mit der Machakoshilfe in Kenia und mit der Flüchtlings-
hilfe wertvolle Dienste auf dem Gemeindegebiet Amtzell und 
international an. Er ist eine Fördergemeinschaft der katholischen 
Kirchengemeinden Amtzell und Pfärrich, der evangelischen Kir-
chengemeinde Amtzell und der bürgerlichen Gemeinde.

Heute stellen wir die Hospizgruppe mit ihrem Leitmotiv vor:
„Die Hospizgruppe versteht sich als Begleitung auf dem letz-
ten Weg. Dass das Leben bis zum Ende Leben ist, das gelebt 
werden darf von denen, die gehen und von denen, die zurück 
bleiben, das wollen wir vermitteln und den Betroffenen zur 
Seite stehen“.
Nicht alleine lassen, in der Nähe sein, Hilfestellung leisten zu einem 
Abschied in Würde und Ruhe, das ist ein Anliegen der bestens 
geschulten ehrenamtlichen Helferinnen und Helfer. 
Ansprechpartnerin ist Frau Theresia Dietz, Geiselharz 08, 
88279 Amtzell, Telefonnr.: 07520/6417, E-Mail: theresia@
dietz-amtzell.de.

BEGEGNUNGSSTÄTTE AMTZELL

Programm der Begegnungsstätte Amtzell
Mai 2017

Näh-Café Herzraum
Mein Näh-Café Herzraum ist gut angelaufen und geht jetzt in die 
Sommerpause! Wer noch ein Projekt in der Sommerpause bear-
beiten möchte, kann sich gern bei mir privat melden.
Eure Christine Schuler
Tel.07520/923541
mail: herzraum-cs@t-online.de

Tischharfenkurs- Musizieren ohne Notenkenntnisse
Tischharfe, ein Instrument, das keine Notenkenntnisse voraussetzt 
– sofort spielen Sie die gewünschte Melodie. Das einzige, was zu 
lernen ist, sind die Notenwerte.
Aber das ist kein Problem, sondern im Gegenteil, es macht Spaß 
und wird von jedem spielend gemeistert.
Machen Sie mit!
Der Kurs findet 1x	wöchentlich, jeweils ca. 1 Stunde statt. 
Termin: 	 jeden Dienstag 19:00 – 20:00 Uhr
Ort:	 Begegnungsstätte, Altes Schloss Amtzell
Leitung:	 Egon Schöffel
Gebühr:	 20,00 € pro Monat
Anmeldung:	 Egon Schöffel , Tel. 0179 1393948

Offener Rad-Treff
Wer unsere schöne Heimat mit dem Fahrrad entdecken will, ist bei 
uns herzlich willkommen.
Wir treffen uns am alten Schloss und fahren über Waldwege, 
landwirtschaftliche  Fahrwege sowie über Radwege durch unsere 
schöne Landschaft.
Pack dein verkehrssicheres Fahrrad und Fahrradhelm und los kann 
es gehen zur ca. 30 bis 40 km Runde.
Termin:	  immer mittwochs ab 3. Mai
Uhrzeit:	 17.00 Uhr
Treffpunkt:	 Altes Schloss, Amtzell
Information:	 Geli Brosig, 07520/6988

Geleitete Eltern-Kind-Gruppe mit Babys im Alter von 2- 12 
Monaten
Dieser Kurs ist für Eltern mit Babys bis zu 12 Monaten, die ganz 
bewusst die Entwicklungsschritte ihres Kindes im ersten Lebens-
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jahr erleben, verstehen und unterstützen wollen. In einer päd-
agogischen geleiteten Gruppenatmosphäre ohne Zwang und 
Leistungsdruck beschäftigen sich Eltern intensiv mit ihren Kindern.
Der Kurs bietet auch viele Themenimpulse, die sowohl für das 
erste Lebensjahr aber auch für die beginnende Umstrukturierung 
zum Elternsein und zur Familiengestaltung beitragen. Daniela 
Schöllhorn, ist Erzieherin und Fachwirtin für Organisation und 
Führung mit langjähriger Berufserfahrung in Kindergarten und 
Kinderkrippe, sowie umfangreichen Fortbildungen zur Familien-
besucherin und Elternbegleiterin.
Kursbeginn:	 Donnerstag, ab 04.05.2017 
	 9.00 – 10.30 Uhr 7 Vormittage
Ort:	 Begegnungsstätte, Altes Schloss Amtzell
Gebühr:	 70 € (Stärke-Gutscheine können eingelöst werden)
Anmeldung: 	 Daniela Schöllhorn Tel. 07520/953677

Hormonyoga Basisseminar
- Die Grundlagen und Wirkungen von Hormon-Yoga,
- Praxis der Asanas und die täglichen Übungsreihe 
- Die Atemübungen und Bastrika Atmung
- Die Bandas und Energielenkung
Termin:	 06.05.2017, 09.00 – 13.00 Uhr
	 04.11.2017, 09.00 – 13.00 Uhr
Ort:	 Syrgensteinsaal, Schloss Amtzell
Leitung:	 Anette Nitsche, Yogalehrerin
Gebühr:	 35,00 € je Seminar
Anmeldung:	 Geli Brosig Tel 07520-6988
E-Mail:	 geli.brosig@web.de

Erste Hilfe am Kind
Ob Bach, Regentonne und selbst kleinste Gartenteiche oder Frei-
bad. Wasser ist für Kinder faszinierend und zieht sie magisch an. 
Doch selbst das sicherste Gewässer hat für Kinder seine Tücken. 
Ertrinken stellt im Kindesalter die zweit-häufigste Todesursache 
dar. Kinder sollten deshalb in Wassernähe nicht unbeaufsichtigt 
spielen und selbst kleinste Teiche sollten gesichert sein. Helfen 
Sie Ihrem Kind die Risiken zu verstehen und bringen Sie ihm mög-
lichst früh das Schwimmen bei. Dies ist nur ein kleiner Ausschnitt 
aus dem Programm Erste Hilfe am Kind.
Natürlich hoffen wir sehr, dass Sie die Maßnahmen, die Sie bei uns 
erlernen werden, niemals anwenden müssen. Aber es ist ein gutes 
Gefühl zu wissen, dass man sie im Notfall beherrscht. 
Unser Kursangebot richtet sich an Eltern, Geschwister, Großeltern, 
Erzieher/innen, Au-pairs, Babysitter und all die, denen das Wohl 
unserer kleinen Entdecker am Herzen liegt. 
Termin:	 17.05./18.05. u. 24.05.2017, 19.00 – 21.30 Uhr
Ort:	 Syrgensteinsaal, Altes Schloss Amtzell
Gebühr:	 40,00 €, maximal 16 Personen
Leitung:	 Jörg Rusch Ausbildungsleiter
Anmeldung:	 Helga Teichmann, Tel.: 07520/9198540
E-Mail:	 H-Teichmann@web.de

Inder Woche vom 01.05. – 06.05.2017 bitte per E-Mail anmelden!
Anmeldeschluss 08.05.2017

INFORMATION

1.200 Jahre Allgäu
Kürzlich entdeckte ich auf einem Bierdeckel einer Brauerei des 
bayerischen Allgäus eine Landkarte, auf der das Allgäu dargestellt 
ist, von Oberstdorf bis Memmingen und von Lechbruck bis Wan-
gen und damit auch Amtzell. Wäre diese Karte falsch, hätte längst 
ein Historiker Widerspruch erhoben. Dies heißt, dass die seit Jahr-
zehnten auf Schriften der Gemeinde Amtzell oder auch auf Wer-
beträgern z.B. für den Fremdenverkehr zu lesende Behauptung 
„Amtzell, das westliche Tor zum Allgäu“ zu Recht geschrieben wird. 
Dies haben wir nicht dem Bierdeckel zu verdanken, sondern dem 
Umstand, dass sich das Gebiet des Allgäus im Verlaufe der Jahr-
hunderte veränderte und zum heutigen Umfang erweiterte. Das 
Territorium „Allgäu“ hat es als geschlossene, klar begrenzte Land-

schaft, etwa wie diejenige einer Grafschaft, nie gegeben. Und so 
haben sich gescheite Leute immer wieder mit den Grenzen des All-
gäus befasst. Der Altmeister der Geschichte des Allgäus, der längst 
verstorbene Franz Ludwig Baumann hat bereits im 19. Jahrhun-
dert wie andere zuvor das Gebiet um Wangen, Leutkirch, Isny als 
zum Allgäu gehörend bestätigt, deshalb seit langem „Wangen im 
Allgäu“. Darauf hat auch der letzte Landrat des Altkreises Wangen, 
der verstorbene Dr. Walter Münch großen Wert gelegt.
Tatsache ist aber, dass das Ur-Allgäu seine Grenzen zunächst an den 
historischen Gebilden Argengau, Nibelgau und nördlich im Bereich 
Kempten hatte. Wir Amtzeller zählten also nicht zum Ur-Allgäu. Es 
ist deshalb auch nicht verwunderlich, dass der Begriff „Allgäu“ zum 
ersten Mal im Gebiet der heutigen Marktgemeinde Oberstaufen 
auftaucht. In einer Urkunde vom 7. Februar 817, welche im Archiv 
des Klosters St. Gallen liegt, nahm der alamannische Adlige Wisi-
rih den vom Kloster St. Gallen gebotenen Schutz an und übergab 
seine im „Albigauge“ beim heutigen Oberstaufener Ortsteil Zell 
gelegen Zelle dem Kloster St. Gallen. Diese Urkunde ist, wie auch 
unsere im Amtzeller Gebiet älteste Urkunde, nämlich die Karbacher 
Schenkungsurkunde vom Jahre 853, in lateinischer Schrift verfasst.
1.200 Jahre „Albigauge“ oder Allgäu (817-2017) war deshalb Anlass, 
dieses Jubiläum kürzlich in einem Festakt im Kurhaus Oberstau-
fen würdig zu feiern.  Dr. Markus Söder, Heimatminister in Bayern 
verlieh dabei die Heimatmedaille an Karl Stiefenhofer aus Argen-
bühl-Eglofs, dem Vorsitzenden des Heimatbundes Allgäu e.V. und 
seit Jahren um Allgäuer Heimatpflege bemüht, mit den Worten: „Er 
ist seit Jahrzehnten ein wortgewaltiger Beschützer und Bewahrer 
seiner Heimat…Kurz und gut: er ist der Mister Allgäu“.  
Walther Schmid

6. Bad Waldseer Energietag
Beim 6. Bad Waldseer Energietag an diesem Samstag, 29. April, 
erwartet die Besucher von 10.00 bis 15.00 Uhr auf dem Graben-
mühlplatz ein richtungsweisender Ausblick in unsere energe-
tische Zukunft. Das vielseitige Programm im Überblick:
Bürgermeister Roland Weinschenk eröffnet den Energietag um 
10.00 Uhr.  
Zeitgleich werden die Fahrrad-Aktion der Stadt mit dem Titel „Bad 
Waldsee radelt sicher“ und die REMO e-Erfahrungstour gestar-
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tet. Unter dem Motto „Elektromobil in die Zukunft“ werden die 25 
REMO-Gemeinden zwei Elektroautos für jeweils zwei Wochen im 
kommunalen Einsatz testen. Die Fahrzeuge werden ein Jahr lang 
vom Energiepark Hahnennest finanziert. Netzwerk Oberschwaben 
und DHBW Ravensburg begleiten das Modellvorhaben mit einer 
Studie im Auftrag der Landesagentur e-mobil BW GmbH.
Im Mittelpunkt der Veranstaltungen steht nicht nur ein großer 
Testparcours mit einer Vielzahl von e-Bikes, Pedelecs, Scootern, 
Elektro-Autos sowie Hybrid-Fahrzeugen zur kostenlosen Probe-
fahrt, sondern auch eine Ausstellung zur Erzeugung und effizien-
ten Nutzung von regenerativer Energie.
Hersteller zukunftsfähiger Akku- und Antriebssysteme stellen Pro-
dukte, Technologien und Trends vor. Energieunternehmen und 
Mobilitätsspezialisten erklären, was heute schon geht und was 
zukünftig möglich sein wird. 
Auch das Energieteam der Stadt Bad Waldsee wird vertreten sein 
und über die vielfältigen Aktivitäten im Bereich des Klima- und 
Umweltschutzes, der Nachhaltigkeit sowie über das neue ener-
getische Quartierskonzept Altstadt informieren. 
Gleich nebenan befindet sich das das Sanierung(s)Mobil des Lan-
des Baden-Württemberg. In dem rollenden Energiesparhaus wer-
den die wichtigsten Energietechniken für zukunftsfähige Altbauten 
anschaulich gezeigt. Zudem informieren hier die unabhängigen 
Spezialisten der Energieagentur im Auftrag der Verbraucherzentrale 
über Sanierungsmöglichkeiten, Zuschüsse für Bauen und Sanieren 
sowie über brandaktuelle Förderprogramme für Gewerbetreibende 
und das Erneuerbare-Wärme-Gesetz bei Heizungssanierungen. 
Die Auszubildenden der Stadt und der Städtischen Rehakliniken 
haben gemeinsam ein energiegeladenes Rahmenprogramm auf 
die Beine gestellt, das bereits die Kleinsten spielerisch dazu ani-
miert, sich mit dem Thema Energiesparen und Nachhaltigkeit aus-
einanderzusetzen. Dabei werden zum Beispiel Windräder gebastelt, 
wer möchte, kann seine persönliche Energie mit einem selber 
gemischten Müsli erzeugen und die überschüssige Energie gleich 
wieder an der Torwand „abschießen“ oder sich im Kinder-Elektro-
taxi chauffieren lassen. Das Wissen zum Thema Energie wird beim 
Energie- Quiz auf die Probe gestellt. Wer alle Stationen durch hat, 
der erhält einen „Kinder-Energie-Ausweis“. Außerdem gibt es ein 
Kinderfahrrad, zwei Kinderfahrradhelme, ein Fahrradschloss, zwei 
Lichtsets fürs Fahrrad sowie Energie-Gesellschaftsspiele zu gewin-
nen. Die Verlosung findet um 14 Uhr statt. Wer gewinnen möchte, 
muss bei der Auslosung anwesend sein.  
Der Arbeitskreis Umwelt des Gymnasiums lädt die Besucher zur 
Aktion „taste-the-waste“ ein. Die Schüler demonstrieren dabei, 
dass man aus bereits aussortierten Lebensmitteln noch Leckeres 
zaubern kann.  
An der Milchbar bieten das Bildungszentrum Döchtbühl und die 
Schulmensa energiegeladene Milch- und Kakaogetränke, aller-
dings muss zuerst einmal die Energie auf Trimm-Rädern abge-
strampelt werden.
Ein besonderes Highlight bietet die Firma Rolf Gölz Räder mit dem 
sogenannten Rad-Kraftwerk. 
Passend zum Thema ist auch das Fahren mit dem Citybus am  
29. April im gesamten Streckennetz kostenlos.

Informationsveranstaltung der Deutschen  
Rentenversicherung Baden-Württemberg
Vortrag: Frauen und Rente – Wie bin ich abgesichert? 
•	 Eigene Rente und zusätzliche Altersvorsorge
•	 Elternzeit, Teilzeitarbeit, Minijobs und Pflege von Angehörigen
•	 Versorgungsausgleich bei Scheidung
•	 Witwen- und Erziehungsrenten
Termin:   
Donnerstag, 11.05.2017
16.30 Uhr  – Dauer ca. 2 Stunden –
Wo?	  
Die Veranstaltung findet bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg, Regionalzentrum Ravensburg
Eisenbahnstraße 37,
88212 Ravensburg, im Konferenzsaal, 4. OG statt.
Interessiert? Falls ja, melden Sie sich bitte für den Vortrag unbe-
dingt rechtzeitig per Telefon, Fax oder E-Mail unter 0751/8808-0
oder per Fax: 0751/8808-190

oder über E-Mail: regio.rv@drv-bw.de
im Regionalzentrum Ravensburg an.
Die Informationsveranstaltung kann von jedermann besucht wer-
den und ist selbstverständlich kostenlos.

Humboldteum sucht Familien, die bereit sind, 
einen Austauschschüler aufzunehmen
Im Zuge des Aktionsrahmens Bildungsstandort Deutschland der 
Gemeinsamen Wissenschaftskommission von Bund und Ländern, 
sucht das Humboldteum (*mehr Info ganz unten) Familien, die 
offen sind, vom Samstag, den 10. Juni 2017 bis Samstag. den 22. 
Juli 2017 einen südamerikanischen Austauschschüler der Deut-
schen Schule der Stadt Quito (Ecuador) bei sich aufzunehmen. 
Für die Gastfamilien bzw. deren Kinder eröffnet sich damit auch 
die Möglichkeit eines Gegenbesuchs nach Ecuador.
Humboldteum
Verein für Bildung und Kulturdialog
Geschäftsstelle/ Office
Königstraße 20, 70173 Stuttgart/ Germany
Tel. +49 711 222 14 00
Fax +49 711 222 14 02
Email uli.huettl@humboldteum.com
Sitz/Domicile/Register:
Wien (Österreich) ZVR 811371420
* Das Humboldteum
Das Humboldteum ist eine gemeinnützige Mittlerorganisation 
der Auswärtigen Kulturarbeit, die Auslandsschulen in ihrem Bil-
dungsauftrag unterstützt. Bei einer Auslandschule handelt es sich 
um eine exterritoriale Deutsche Schule, die in der jeweiligen Lan-
dessprache unterrichtet, aber nach dem Auslandsschulgesetz 
(ASchulG) vom 26.08.2013 durch die Bundesrepublik Deutsch-
land gefördert wird.

Tagesmütter gesucht – Nächster Vorbereitungs-
kurs im Juni in Leutkirch
Die regionalen Vermittlungsstellen für Kindertagespflege bie-
ten im Juni einen vierteiligen Vorbereitungskurs für Tagesmütter 
und Tagesväter in Leutkirch an. Der Kurs bereitet die Teilnehmer 
umfassend auf ihre Tätigkeit vor. Mitbringen sollten sie Freude am 
Umgang mit Kindern, erzieherische Erfahrungen und die Bereit-
schaft, diese durch Qualifizierung und Fortbildung weiter zu ver-
tiefen.
Den Auftakt macht die ganztägige Veranstaltung „Einführung in 
die Kindertagespflege“ am Samstag, 24. Juni, von 9 bis 17 Uhr 
in Leutkirch. Die Qualifizierung wird kostenfrei angeboten. Eine 
Anmeldung bei den Vermittlungsstellen für Kindertagespflege ist 
erforderlich; Anmeldeschluss ist der 12. Mai.
Drei regionale Vermittlungsstellen stehen im Landkreis 
Ravensburg für alle Fragen rund um die Kindertagespflege 
zur Verfügung:
Ansprechpartnerinnen in der Region Allgäu sind Sylvia Müller-Goh-
des und Nelly Adlung, Telefon 07522/7075015, E-Mail kinderta-
gespflege-allgaeu@diakonie-rv.de. In der Region Schussental berät 
Jessica Lück, Telefon 0751/36256-18 und -36, E-Mail tagesmuetter-
vermittlung-rv@caritas-bodensee-oberschwaben.de und in der 
Region Nordwest beraten Christine Leierseder und Dagmar Soherr, 
Telefon 07524/40116812, E-Mail tagesmuettervermittlung-bw@
caritas-bodensee-oberschwaben.de weiter.
Die Vermittlung, Beratung und Begleitung der Kindertagespflege 
wird im Landkreis Ravensburg in Kooperation von Landratsamt 
Ravensburg, Caritas Bodensee-Oberschwaben und Diakonischem 
Werk Ravensburg angeboten.
Information über die Tätigkeit als Tagemutter und Tagesvater:
Tagesmütter und Tagesväter betreuen Kinder in ihren eigenen 
Familien und unterstützen damit Eltern bei der Vereinbarkeit von 
Familie und Beruf. In enger Zusammenarbeit mit den Eltern über-
nehmen sie in dieser Zeit die Förderung und die Erziehung der 
ihnen anvertrauten Kinder. Die Kindertagespflege ist ein Betreu-
ungsangebot für Kinder bis zum 14. Lebensjahr, aber vor allem für 
die unter Dreijährigen bietet sich diese sehr familiäre Betreuung an.
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Startschuss für landesweites Förderprogramm 
Wohnungsbau BW 2017
Deutlich mehr Mittel für bezahlbaren Wohnraum
Am 3. April 2017 ist das neue Förderprogramm Wohnungsbau BW 
2017 gestartet. Es folgt dem Landeswohnraumförderungspro-
gramm 2015/2016. Erstmals wird damit in Baden-Württemberg 
ein landesweites Förderprogramm für den Wohnungsbau auf den 
Weg gebracht. Es führt die Förderung von Mietwohnraum, die För-
derung von selbstgenutztem Wohneigentum, die Förderung für 
die Modernisierung bei Wohnungseigentümergemeinschaften 
und die Förderung für den Erwerb von Genossenschaftsanteilen 
zusammen und integriert das bisherige Förderprogramm Wohn-
raum für Flüchtlinge. Das neue Programm Wohnungsbau BW 2017 
umfasst damit alle wohnberechtigten Haushalte einschließlich 
der von Geflüchteten mit Bleiberecht beziehungsweise gesicher-
ter Bleibeperspektive.
Die neu gestaltete Förderung schafft die Voraussetzungen dafür, 
dass deutlich mehr Menschen in Baden-Württemberg von bezahl-
barem Wohnraum profitieren können. Das Gesamtvolumen der lan-
desweiten Wohnraumförderung steigt auf 250 Millionen Euro für 
das Restjahr 2017. Davon sind allein über 180 Millionen Euro für die 
soziale Mietwohnraumförderung und mehr als 62 Millionen Euro 
für die Förderung selbstgenutzten Wohneigentums eingeplant.
Die soziale Mietwohnraumförderung greift künftig in ganz 
Baden-Württemberg. Die bisherige Orientierung an bestimmten 
Bedarfszentren fällt damit weg. Wie bisher hängt die Subventions-
höhe von der Bindungsdauer ab. Die Antragsteller können jetzt 
zwischen Miet- und Belegungsbindungen von 10 bis zu 30 Jahren 
wählen. Neu ist auch, dass Antragsteller in der sozialen Mietwohn-
raumförderung alternativ erstmals einen Vollzuschuss beantragen 
können. Zudem steigen die Einkommensgrenzen bei den berech-
tigten Familien auf ein maximales Bruttojahreseinkommen von 
65.600 Euro (bei einer Familie mit zwei Kindern). Zum berechtig-
ten Personenkreis gehören nunmehr ebenso Migranten, sofern 
sie über ein Bleiberecht beziehungsweise eine gesicherte Bleibe-
perspektive verfügen.
Bei der Förderung von selbstgenutztem Eigentum, dem Z15-Dar-
lehen, gibt es ebenfalls einige Neuerungen. Die Förderung richtet
sich wie gehabt an Paare, an Alleinerziehende mit mindestens 
einem Kind sowie schwerbehinderte Menschen mit speziellen 
Wohnbedürfnissen, die bestimmte Einkommensgrenzen nicht 

überschreiten.
Diese liegt z.B. bei Paaren mit zwei Kindern künftig bei einem Brut-
tojahreseinkommen von 75.000 Euro, statt wie bisher bei rund 
66.500 Euro. Förderfähig sind der Bau und der Erwerb neuen Wohn-
raums, Änderungs- und Erweiterungsmaßnahmen, der altersge-
rechte Umbau und auch der Erwerb bestehenden Wohnraums. 
Je nach Maßnahme sind ergänzende Fördervoraussetzungen zu 
beachten.
Die Zinsverbilligung gilt künftig 15 Jahre, statt wie bisher 10. 
Zudem entfällt die Staffelung nach Gebietskategorien, die Fami-
lien in ländlichen Regionen bisher eine geringere Unterstützung 
geboten hat. Um die Attraktivität der Mitfinanzierung für Haus-
banken zu erhöhen, werden gleichzeitig die Darlehenshöchst-
beträge reduziert. Bei einem Paar mit zwei Kindern liegt dieser 
künftig bei 240.000 Euro.
Mehr Informationen zu den Fördermöglichkeiten der L-Bank im 
Internet unter www.l-bank.de/wohnen

Vortrag am 10. Mai in Bad Waldsee: 
Kräuterreich – Schmecken, Hören, Sehen
Kräuter haben einiges zu bieten – ob als Dekoration, durch die äthe-
rischen Öle oder in der Küche. Darum geht es im Vortrag „Kräuter-
reich – Schmecken, Hören, Sehen“ am Mittwoch, 10. Mai, um 10 
Uhr und um 17 Uhr im Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwa-
ben, Schillerstraße 34 in Bad Waldsee.
Referentin Ina Ströbel beleuchtet die verschiedenen Anbaumög-
lichkeiten im Garten, auf Terrasse, Balkon oder Fensterbrett und die 
große Vielfalt an Kräutern. Den ganzen Tag über lädt der Kräuter-
garten mit Kräuterspirale vor dem Ernährungszentrums die Besu-
cher ein, sich Ideen und Anregungen zu holen. In der Mediathek 
gibt es auch eine Ausstellung zum Thema. Weiterhin erwarten die 
Besucher ein Gewinnspiel rund um das Thema Kräuter und Kost-
proben von verschiedenen Küchenkräutern. Anmeldung (bis 8. Mai) 
und Informationen zum Vortrag unter Telefon 07524/9748-6410.

Kochworkshop am 5. Mai in Bad Waldsee: 
Mama Mia – Kochen zum Muttertag
Für den Muttertag müssen es nicht immer Blumen sein. Im Work-
shop „Mama Mia – Kochen zum Muttertag“ am Freitag, 5. Mai, um 
15.30 Uhr im Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben (Schil-
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lerstraße 34 in Bad Waldsee) bereiten Väter mit Kindern ab sechs 
Jahren (maximal zwei Kinder pro Vater) feine Köstlichkeiten zu, die 
nicht nur am Muttertag Freude bereiten.
Die Teilnahme kostet zehn Euro je Erwachsenem und drei Euro je 
Kind. Der Kurs findet in Kooperation mit der Volkshochschule Bad 
Waldsee statt. Anmeldung und weitere Informationen bei der VHS 
Bad Waldsee unter Telefon 07524/49941.
Das Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben ist jetzt auch 
online erreichbar unter www.ernaehrung-oberschwaben.de.
Über den Newsletter des Ernährungszentrums werden Interessierte 
über noch freie Plätze, aktuelle Veranstaltungen und das neue Pro-
grammheft informiert.

Das Forstamt informiert:
Folgende Informationsveranstaltungen werden vom Forstamt für 
Privatwaldbesitzer angeboten:
in Aitrach:
Sorgenkind Esche
•	 Eschentriebsterben: Ursachen, Verlauf, Symptome
•	 Sichere Waldarbeit bei erhöhtem Risiko
•	 Was tun, wenn die Eschen sterben?
•	 Maßnahmen am Beispiel „Gemeindewald Illergries“
Die Veranstaltung findet statt am:
•  �Freitag 05.05.2017; 14:00 Uhr – ca. 16:30 Uhr; Treffpunkt: 

Aitrach, Wanderparkplatz Illerstraße zwischen Tennisplatz 
und Campingplatz 

in Wangen/Allgäu:
Borkenkäfer im Fichtenwald
•	 Klimawandel begünstigt Borkenkäfer
•	 Borkenkäferbefall erkennen
•	 Vorbeugen ist besser als bekämpfen
•	 Maßnahmen bei Borkenkäferbefall
Die Veranstaltung findet statt am:
•  �Samstag 06.05.2017; 9:30 Uhr – ca. 12:00 Uhr; Treffpunkt: 

Wangen, Waldweg zum Atzenberg (Navi: Erzbergerstraße 59/1;)
Die Veranstaltungen können mit Anfahrtsskizze auch auf der 
Homepage des Landratsamtes unter www.landkreis-ravensburg.
de – Angebote für Privatwaldbesitzer nachgesehen werden.

Neuigkeiten aus dem Bauernhaus-Museum  
Allgäu-Oberschwaben Wolfegg:
15. Oberschwäbischer Kräuter- und Blümlesmarkt, 01. Mai, 
10 – 18 Uhr: 
Kräuter, Blumen, Sträucher und Stauden, seltene Nutz- und Zier-
pflanzen, Kräuterprodukte und Blumenschmuck · Gartengerät-
schaften · Bienenkorbmacher u. andere Handwerker · 
Vortrag „Nutztier Biene und Pollen“, 10.30 & 13.30 Uhr · Vortrag 
„Gesundheit ist essbar“, 12 & 15 Uhr • Vortrag „Walpurgis und die 
Maipflanzen“, 13 Uhr • Rundgang „Kraut und Unkraut“, 15.30 Uhr 
· Kinder-Programm (u.a. Blumen aus bunten Stoffresten basteln, 
Blumenpresse bauen, Puppentheater) · Bewirtung mit Kräuter-
spezialitäten
SONDER-EINTRITT MARKT UND MUSEUM: 1 EURO (Kinder frei)

Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg: Tel. 
07527-9550-0, Fax: 07527-9550-10, info@bauernhaus-museum.
de, www.bauernhaus-museum.de

Ein Zukunftstag für Mädchen
Regionale Veranstaltung zum bundesweiten Girls‘ Day am 
27. April
Finde einen Beruf, der wirklich zu dir passt. Auf diesen einfachen 
Nenner lässt sich der bundesweite Girls‘ Day bringen. Er soll beson-
ders Mädchen und Frauen motivieren, technische und naturwis-
senschaftliche Berufe zu ergreifen und damit dazu beitragen, den 
Anteil der weiblichen Beschäftigten in sogenannten „Männerbe-
rufen“ zu erhöhen.
Junge Mädchen sollen ermutigt werden, nach einem Beruf zu 
suchen, der wirklich zu ihnen passt – jenseits aller Rollenklischees 
und vorgefasster Meinungen. Die Agentur für Arbeit und ihre 

Kooperationspartner bieten 40 Mädchen die Gelegenheit, span-
nende MINT-Berufe zu entdecken.
MINT steht für Mathematik, Informatik, Naturwissenschaft und 
Technik – traditionell Berufsfelder, in denen Frauen unterreprä-
sentiert sind.
Besonderer Blickfang ist der Discover Industry Truck, der am 27. 
April vor dem Berufsinformationszentrum (BiZ) in der Schüt-
zenstraße 69 in Ravensburg Station macht. Das einzigartige Road-
show-Fahrzeug hat knapp 100 m² Ausstellungsfläche auf zwei 
Ebenen. Zwei junge Coaches – eine Physikerin und ein Ingenieur 
– zeigen den Jugendlichen, wie vielfältig Ingenieur- und andere 
MINT-Berufe sein können, welche attraktiven Chancen sie bieten 
und wie dabei der Arbeitsalltag aussieht. Und das ist alles andere 
als langweilig!
An fünf beispielhaften Arbeitsstationen lernen die Schülerinnen 
industrielle Produktentstehungsprozesse kennen und lösen in 
Kleingruppen verschiedene Aufgaben: Objekte mit einem 3D-Scan-
ner digitalisieren, Prototypen im Miniatur-Windkanal testen oder 
einen echten Industrieroboter programmieren – hier wird selbst 
Hand angelegt.
Darüber hinaus nehmen die Mädchen beim Workshop „Style your 
future“ Berufe unter die Lupe, die zunächst nicht üblich erscheinen. 
Der Test „Eigne ich mich für einen technischen Beruf?“ hilft dabei, 
Alternativen bei der Berufswahl zu entdecken.
Die Anmeldung für die Veranstaltung erfolgt über die Website 
www.girls-day.de. Interessierte finden dort auch weitere Informa-
tionen zu mehr Mit-machveranstaltungen in der Region.
Der Girls‘ Day im BiZ Ravensburg, Schützenstr. 69, wird in Koope-
ration mit der Kontaktstelle Frau und Beruf, Südwestmetall und 
der BBQ gGmbH angeboten.
Der Girls‘ Day und der zeitgleich stattfindende Boys‘ Day stehen für 
Vielfalt und Chancengleichheit. Die Aktionstage sollen Perspekti-
ven er-öffnen und erweitern, individuell, nach Talent und Neigung.

Frauenklinik Wangen informiert werdende 
Eltern
Fragen rund um die Geburt, Wochenbett und die Versorgung des 
Neugeborenen beantwortet das Team der Wangener Geburtshilfe 
unter der Leitung des Chefarztes Dr. Elmar-D. Mauch beim nächs-
ten Info-Abend für werdende Eltern am Dienstag, 2. Mai, um 19 
Uhr im Wangener Krankenhaus. Vorgestellt werden dabei auch 
die Wochenstation und der Kreißsaalbereich. Auf Besonderheiten 
wie beispielsweise Zwillings- oder Frühgeburten wird beim Info-
Abend ebenfalls eingegangen.

Schwarzhorn-Zeltlager
Die Termine lauten wie folgt:
1. Lager: 27.07. – 07.08.2017
2. Lager: 07.08. – 18.08.2017
Alle wichtigen Informationen gibt es zusätzlich nochmal auf unse-
rer Website :
www.schwarzhorn-zeltlager.de

Neue Kochkurse am Ernährungszentrum in 
Leutkirch: 
Der Frühling erwacht – mit Bärlauch & Co.
Der Winter ist vorbei und der Frühling steht mit vielen Köstlichkei-
ten wie Bärlauch, Radieschen, Rhabarber und frischen Kräutern vor 
der Türe. Wie diese Frühlingsboten zu tollen Leckereien zubereitet 
werden können, zeigt Referentin Gertrud Merk an zwei Terminen 
im Ernährungszentrum Bodensee-Oberschwaben, Außenstelle 
Leutkirch in der Wangener Straße 70:
am Dienstag, 2. Mai, (Anmeldung unter Telefon 07562/56800) sowie
am Dienstag, 9. Mai, (Anmeldung unter Telefon 07564/302110).
Beide Veranstaltungen beginnen um 18 Uhr. Die Teilnehmer erfah-
ren zudem, wie Bärlauch das ganze Jahr konserviert und einge-
setzt werden kann, etwa in Form von Bärlauchsalz. Der Workshop 
kostet 17 Euro und findet in Kooperation mit den Volkshochschu-
len Isny und Bad Wurzach statt.
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WAS SONST NOCH INTERESSIERT

Wandertage in Vogt.
Die Wanderfreunde Vogt e.V. veranstalten am 06.05. und 07.05.2017 
ihre Wandertage mit Jugendwanderung.
Startzeiten sind am Samstag von 10:00 - 13:00 Uhr und am Sonn-
tag von 7:00 - 13:00 Uhr.
Wir haben drei Strecken zur Auswahl:5,12 und 20 km.
Start und Ziel ist die Sirgensteinhalle in Vogt.Die Halle ist an bei-
den Tagen bewirtet.
Für Kinder und Jugendliche (bis 16 Jahre) haben wir wieder unse-
ren Jugendwandertag. Jedes Kind /Jugendliche, der die 5- oder 
12-km-Stecke gewandert ist, bekommt im Ziel eine Urkunde und 
ein Geschenk. In der Halle könnt Ihr an einem Schätzspiel teilneh-
men. Die drei besten Schätzer erhalten einen Preis. Verlosung am 
Samstag ca. 14:00 Uhr und am Sonntag ca.13:00 Uhr.
Wir laden die gesamte Bevölkerung recht herzlich zu dieser Ver-
anstaltung ein.

Liederkranz Vogt
feelfalt
Melodien zum Wohlfühlen
Samstag, 29. April 2017, 19.30 Uhr Sirgensteinhalle
Liederkranz Vogt
Ltg. Joachim Hillebrand
Mundharmonikafreunde Wangen
Ltg. Ingo Allgaier
Dudelsack Bruno Burtscher
Schlagzeug
Nick Sprenger
Bläser der Musikkapelle Vogt

Skifreunde Bodnegg 
Jahreshauptversammlung
Die diesjährige Hauptversammlung der Skifreunde Bodnegg e.V. 
findet statt am Freitag, dem 12. Mai 2017, um 19.30 Uhr im 
Gasthaus Nußbaumer.
Hierzu laden wir herzlich ein.
Die Tagesordnung lautet wie folgt:
1. Begrüßung
2. Berichte
3. Kassenbericht
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung
6. Wahlen
7. Anträge
8. Verschiedenes
Anträge, über die in der Hauptversammlung abgestimmt werden 
sollen, müssen bis spätestens zwei Wochen vor dem 12.05.2017 
schriftlich beim 1. Vorsitzenden vorliegen.
Dieter Franke

Lauftreff
Ab Mittwoch, dem 3.5. beginnt wieder der Lauftreff .
Der Treffpunkt des Lauftreffs ist die Sporthalle in Bodnegg um 
19.00 Uhr.
Susanne Haag würde sich über eine Vielzahl von Anfängern oder 
Wiedereinsteigern freuen, deren Betreuung sie wieder übernimmt. 
Um einen kontinuierlichen Aufbau zu ermöglichen, wäre es wün-
schenswert, wenn die Teilnahme am Lauftreff möglichst regelmä-
ßig stattfinden würde.
Für die erfahrenen Läufer werden wieder je nach Bedarf verschie-
dene Gruppen gebildet, die unterschiedlich lange Strecken in 
unterschiedlichem Tempo laufen. Wir freuen uns über jeden, der 
Lust hat mit uns zu laufen.

Nordic-Walking-Treff 
Ab Donnerstag, dem 4.5. beginnt wieder der Nordic-Walking-Treff
Wie gewohnt findet der Nordic-Walking-Treff am Donnerstag statt 

um 18:00 Uhr. Treffpunkt ist an der Sporthalle. Je nach Bedarf wer-
den unterschiedliche Gruppen gebildet. Susanne Haag würde sich 
über eine rege Teilnahme freuen.
Interessenten, die einen Kurs absolvieren möchten, bitten wir, sich 
an Susanne Haag unter der Tel.-Nr. 07520-1415 zu wenden wegen 
der Organisation der Kurse.

eMountainbike - Treff 
Auch dieses Jahr bieten wir wieder  einen Treff für eMountainbi-
kes oder eCrossbikes an. Der Treff findet jeweils mittwochs statt. 
Das erste Mal treffen wir uns am Mittwoch, dem 3.5. um 19:00 Uhr 
an der Sporthalle.
Da wir beabsichtigen, soviel wie möglich auch nicht befestigte 
Wege und Trails zu fahren, ist der Treff nur für derartige Räder 
geeignet. Helm ist Pflicht und jedes Rad sollte auch eine geeig-
nete lichttechnische Ausstattung besitzen – zumindestens Akku-
leuchten. 
Wir fahren Rundstrecken, die ca. 30 – 40 km lang sind. 
Dieser Treff findet nur bei trockenem Wetter statt, bei Regen fällt 
er aus.
Bei allen unseren Aktivitäten sind natürlich auch Nichtmitglieder 
unseres Vereins gerne gesehen.
Abschließend bedanke ich mich im Namen der Skifreunde ganz 
herzlich bei Mary Gerstenberg für ihre nicht nachlassende Bemü-
hung uns in Schwung zu bringen, was ihr sehr gut gelungen ist und 
einen tollen Anklang gefunden hat – wie sich auch daran zeigte, 
dass beim letzten Mal Stepaerobic/Skigymnastik im April noch so 
viele Teilnehmer dabei waren. Bedanken möchte ich mich auch bei 
allen, die ausgeholfen haben, wenn Mary ausgefallen ist, insbe-
sondere bei Karolin Moller, die öfter kurzfristig eingesprungen ist.
Dieter Franke

TENNISCLUB BODNEGG e. V.
Einladung zur Maien-Tour !
Nachdem wir in den letzten beiden Jahren Pech mit dem Wet-
ter hatten, hoffen wir, daß uns dieses Jahr eine kleine Wande-
rung gelingt.
Termin:	  Montag, 1. Mai
Treffpunkt:	  Schulparkplatz Schlier
Zeit:	  10:30 Uhr
Ziel:	  Turnerheim Spinnenhirn (dort kehren wir auch ein)
Die Wanderung geht über Dietenbach, Katzheim und Zundel-
bach, vorbei am Rößlerweiher nach Spinnenhirn (hin und zurück 
ca. 8 km).
Bei Regen entfällt die Wanderung
Anmeldungen bitte in Liste am Clubheim oder bei Christine Pfei-
fer (075290/914587)
Der Vorstand

Traditionelles Maifest vom  
Musikverein Hasenweiler e.V.
Für unser Maifest 2017 vom 04.05.2017 bis 07.05.2017 haben 
wir wieder ein abwechslungsreiches Programm zusammengestellt, 
so dass für jeden etwas dabei sein sollte:
Los geht es am Donnerstag, 04.05.2017 ab 18:00 Uhr mit unse-
rem traditionellen Feierabendhock umrahmt von der Jugend-
kapelle „Die Vier“ und ab 20:00 Uhr mit dem Gastgeber, dem 
Musikverein Hasenweiler e.V.
Am Freitag, 05.05.2017, wird’s dann bunt. Ab 20:30 Uhr unter-
hält euch DJ Partyfässle, DJ Chris und Mix Beats bei der Bad 
Taste – Schwarzlicht – Party. 
Am Samstagabend, 06.05.2017, bieten wir in diesem Jahr etwas 
ganz Besonderes: Ein Abend mit der Live-Classic-Rock-Band Hel-
terSkelter. 
Am Sonntag, 07.05.2017, gibt es Musik am laufenden Band! Ab 
10:30 Uhr wird der Frühschoppen von den Musikfreunden aus 
Roisdorf umrahmt. Dazu findet unser alljährliches Oldtimertref-
fen für Traktoren, Autos und Motorräder statt. Infos zur Anmel-
dung für interessierte Aussteller findet ihr auf unserer Homepage.
Nachmittags gibt es noch mehr Blasmusik mit den Musikvereinen 
aus Krumbach und Fleischwangen.
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Der Sonntagabend wird in diesem Jahr von Uli Böttcher gestal-
tet. Mit seinem ganz neuen Programm „Ü50 – Silberrücken im 
Nebel“ wird er ab 19:00 Uhr alle Gäste in bester Kabarett-Manier 
zum Lachen bringen
Wie bereits erwähnt, wird das ein sehr abwechslungsreiches 
Wochenende. Für Samstag- und Sonntagabend ist der Karten-
vorverkauf bereits in vollem Gange. Informationen zu unseren 
Vorverkaufsstellen fi ndet ihr auf unserer Homepage www.mv-ha-
senweiler.de oder direkt bei unseren Musikanten.
Wir freuen uns auf unvergessliche Tage mit tollen Gästen auf unse-
rem Hasenweiler Maifest!
Euer Musikverein Hasenweiler e.V.

Veröffentlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam 
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-0
Telefax 07154 8222-10 · info@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

8

Erscheint im Landkreis Ravensburg

Schlemmen
Genießen&Schlemmen&SchlemmenGenießen&Genießen

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim

Anzeigen-Info:

Profitieren Sie von einem 
unschlagbar günstigen 

Kombinationsrabatt!

Seit mehr als 50 Jahren 
ein loyaler Partner der Kommunen.

Anzeigenkombi
Ravensburg

Sprechen Sie mit 

Ihrer Werbung jetzt 

ganz gezielt mehr als 

13.000 Haushalte im 

Landkreis Ravensburg an!

Telefon 07154 8222-0

Fax 07154 8222-15

Mail anzeigen@duv-wagner.de

Schnelle Spende, schnelle Hilfe: www.caritas-spende.de
Caritasverband der Diözese Rottenburg-Stuttgart e.V. 
IBAN: DE63 6012 0500 0001 7088 01 . BIC: BFSWDE33STG
Stichwort: Flüchtlinge

Niemand 
flieht 
ohne Not.
Helfen Sie 
Flüchtlingen!

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!





     Schönen 
Muttertag

Am 14. Mai ist Muttertag

Floristik Gundula Koch
Pfärrich 1 - 88279 Amtzell/ Pfärrich - Tel. 07522/ 913047

www.floristik-koch.net floristik.koch@t-online.de

Öffnungszeiten
Samstag, 13. Mai 9:00 – 12:30 Uhr

Sonntag, 14. Mai
7:30 – 12:00 Uhr

Floristik Gundula Koch

Désirée Reuter und Sina Berti betreuen gewerbliche wie auch 
private Anzeigenkunden in allen Fragen der Anzeigenabwicklung.

Wenn Sie etwas zum Thema Gestaltung, Formate oder Preise wissen möchten – 
Frau Reuter und Frau Berti helfen Ihnen gerne weiter.

Damit auch Ihre Werbung bei den Lesern ankommt, 
stehen wir Ihnen mit Rat und Tat zur Seite

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.Telefon 07154 8222 - 73 Telefon 07154 8222 - 70



www.blum-novotest.com

Fertigungsmesstechnik Made in Germany

Blum-Novotest ist Technologieführer in der Fertigungsmesstechnik. 1968 gegründet, arbeiten wir heute mit 
über 500 Mitarbeitern und Niederlassungen in Europa, USA, Südamerika und Asien an kunden- und 
zukunftsorientierten Lösungen für fortschrittlichste Mess- und Prüftechnik in der Automobil-, Luftfahrt- und 
Werkzeugmaschinenindustrie.

Im Zuge der Erweiterung unserer Geschäftsaktivitäten am Standort Grünkraut suchen wir einen:

Betriebselektriker (m/w) #1373
 
Ihre Aufgaben umfassen im Wesentlichen:

• Verantwortungsbereich Maschinenpark/technische Anlagen der mechanischen Fertigung
 - Inbetriebnahme von neuen Maschinen
 - Wartung und Instandhaltung sowie evtl. Umzüge von bestehenden Maschinen/technischen Anlagen
• Gebäudetechnik
 - Wartung und Störungsbehebung der technischen Anlagen im Bereich Gebäudetechnik

Ihr Profil:

•  Abgeschlossene Berufsausbildung zum Elektroniker, Elektriker oder Mechatroniker
• Berufserfahrung im Bereich Instandhaltung
• Selbstständiges und flexibles Arbeiten
• Standard PC-Kenntnisse, gute MS-Office-Kenntnis
• Kenntnisse im Bereich Steuerungs- und Regelungstechnik von Vorteil
• Führerschein vorhanden

Wenn Sie an dieser Stelle interessiert sind und den Anforderungen entsprechen, richten Sie Ihre schriftliche 
Bewerbung bitte mit Angabe der Referenz-Nr. 1373 an personal@blum-novotest.com (max. 4 MB) 
oder per Post an: Blum-Novotest GmbH, Personalabteilung, Kaufstraße 14, 88287 Grünkraut

STELLENANGEBOTE



www.blum-novotest.com

Fertigungsmesstechnik Made in Germany

Blum-Novotest ist Technologieführer in der Fertigungsmesstechnik. 1968 gegründet, arbeiten wir heute mit 
über 500 Mitarbeitern und Niederlassungen in Europa, USA, Südamerika und Asien an kunden- und 
zukunftsorientierten Lösungen für fortschrittlichste Mess- und Prüftechnik in der Automobil-, Luftfahrt- und 
Werkzeugmaschinenindustrie.

Im Zuge der Erweiterung unserer Geschäftsaktivitäten am Standort Grünkraut suchen wir einen:

Mitarbeiter Dokumentenablage (m/w) #1382
Befristet auf ein Jahr in Teilzeit (20 Std./Woche)

 
Ihre Aufgaben umfassen im Wesentlichen:

• Dokumentenablage in der Auftragsabwicklung und im Vertrieb
• Einscannen von Dokumenten in unser DMS-System

Ihr Profil:

•  Gute Deutschkenntnisse
• Zuverlässige und sorgfältige Arbeitsweise

Wenn Sie an dieser Stelle interessiert sind und den Anforderungen entsprechen, richten Sie Ihre schriftliche 
Bewerbung bitte mit Angabe der Referenz-Nr. 1382 an personal@blum-novotest.com (max. 4 MB) 
oder per Post an: Blum-Novotest GmbH, Personalabteilung, Kaufstraße 14, 88287 Grünkraut
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Wir suchen ab sofort: Fahrer (m/w) 
auf 450 7 Basis mit handwerklichem Geschick7 Basis mit handwerklichem Geschick7    Basis mit handwerklichem Geschick   Basis mit handwerklichem Geschick
     mit Führerscheinklasse BE/ C1E.
     Abwechslungsreiches Aufgabengebiet. 

Bewerbung u. Rückfragen an: 
info@tomobil.de oder Tel: 0751-76698300

Bauernhaus
Raum Vogt & Umgebung gesucht

auch restaurierungsbedürftig, mit
Grundstück + Scheune zu kaufen o. mieten.

Telefon 0 75 29 / 73 13 
Mail: f.sies@gmx.de

- Neueröffnung
- Am 13.5 ist der Tag der offenen Tür
von 11:00-16:00 Uhr

- gesundheitstherapie-viktoria.de

Gesundheitstherapie
Viktoria

VIKTORIA TAPPERT
Physiotherapeutin

Tel. 0751 296 59 435

Alle Kassen • Termine nach Vereinbarung

Bestattungen

StauberStauberStauberStauberStauberStauberStauberStauberStauber
seit 1933seit 1933

Ravensburger Straße 83Ravensburger Straße 83
88239 Wangen im Allgäu88239 Wangen im Allgäu
Tel. (0 75 22) 2 10 500 75 22) 2 10 50
Fax (0 75 22) 2 97 070 75 22) 2 97 07
www.Bestattungen-Stauber.dewww.Bestattungen-Stauber.de

Das Fachunternehmen Ihres Vertrauens.Das Fachunternehmen Ihres Vertrauens.

wissmann
Heizung
Bad
Dach & Fassade

0 75 22 - 97 72-0
Die WohnWeltVerbesserer.

wissmann GmbH
Bregenzer Str. 26
88239 Wangen

www.wissmann-wangen.de

Wir gestalten auch gerne
Ihre Anzeige...

Tel. 0 75 74 -9 32 00
anzeigen@agentur-nusser.de

Interesse?

Heizung & Sanitär
Winkelmühle 10 · 88279 Amtzell · Tel. 0Winkelmühle 10 · 88279 Amtzell · Tel. 0177 - 5 98 54 16

...hier werden Sie gut beraten
Interesse an einer Anzeigenschaltung? Telefon 0 75 74 -93200 • anzeigen@agentur-nusser.de

Licht und Wärme 
zu jeder Jahreszeit
Innovativer Sonnenschutz für Ihr Eigenheim
Ergebnisorientiert  |||  Regional ausgerichtet  |||  Qualitätsorientiert

Im Leimen 16 – 88069 Tettnang-Tannau – Telefon 0 75 42 / 9 31 41-0 
Fax 9 31 41-29 – E-Mail: info@trilago.de – Internet: www.trilago.de

boden  I  parkett  I  sonnenschutz raumtextilien  I  terrassendach

Unsere Ausstellung ist von Mi. bis Sa. geöffnet 

Wir bieten eine große Auswahl an Bodenbelägen

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN

VERANSTALTUNGEN

Die 1. Adresse...

...für Ihre lokaleWerbung ist dasMitteilungsblatt.

Weltweit
hilfsbereit.
Soforthilfe, Wiederaufbau und Prävention. Jeden Tag.n Tag.n T Weltweit.

Ihre Spende hilft. IBAN: DE26 2106 0237 0000 5025 02
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TANZSCHULE DESWEEMÈR
Jetzt anmelden für die neuen 

Tanzkurse ab 21. Mai 2017
unter www.tanz-schule.info

Tel. 07 51/3 32 80 · Fax 07 51/3 32 50 · E-Mail: tanzschule@desweemer.de

Ravensburg/Burgstr. 7 · Weingarten/St.-Longinus-Str. 9 · Aulend./Kolpingstr. 11 · BC/Krummer Weg 19   

Tobias Richter
Maler- und Lackierermeister

Pettermandstr. 16
88239 Wangen

Tel. 0 75 22-77 12 15
www.richter-tobias.de

Tobias Richter
Maler- und Lackierermeister

Pettermandstr. 16
88239 Wangen

Tel. 0 75 22-77 12 15
www.richter-tobias.de

Pettermandstraße 16
88239 Wangen im Allgäu

Tel.  0 75 22 / 77 12 15
Fax  0 75 22 / 77 12 16
Mobil  0170 / 524 78 25
maler@richter-tobias.de
www.richter-tobias.de

• Gerüstbau & Verleih
• Verputzarbeiten
• Malerarbeiten
• Bodenbeschichtungen
• Wärmedämmung
• Spritzlackierungen
• Asbestsanierungen

Tobias Richter
Maler- und Lackierermeister

Pettermandstr. 16
88239 Wangen

Tel. 0 75 22-77 12 15
www.richter-tobias.de

...hier werden Sie gut beraten
Interesse an einer Anzeigenschaltung? Telefon 0 75 74 -93200 • anzeigen@agentur-nusser.de

Inhaber Hans Stauch & Thomas Maurer
Bregenzerstrasse 6
D-88145 Hergatz im Allgäu
T 08385 924 925 0
F 08385 924 925 7
kontakt@kuechen-karner.de
www.kuechen-karner.de

 

Moderne Heiztechnik und Bäder

Ausstellung - Beratung
Verkauf - Montage
Kundendienst

• Solaranlagen  • Brennwerttechnik
• Pelletstechnik  • Wärmepumpen
Lindauer Str. 42 · 88239 Wangen im Allgäu · Tel. 0 75 22/9 71 30 · Fax 97 13 13

KÜCHEN, HAUSGERÄTE UND KUNDENDIENST.
Im grössten Miele Center zwischen Ulm und Bodensee.

Am Alten Gaswerk 9 ·  88212 Ravensburg · www.maier-rv.de

schneiderimmobilien.de

Wollen Sie verkaufen oder den Wert 
Ihrer Immobilie erfahren?
Wenn’s um Immobilien geht ...

Rehm & Hohloch GbR 
Postfach 27 · 88279 Amtzell · Fax 0 75 20 - 53 93 · E-Mail: medias.GbR@t-online.de

Für unseren ambulanten Pflegedienst mit Sitz in Amtzell
suchen wir ab sofort für überwiegend Vormittage: 
Pflegefachkraft 50% als Krankheitsvertretung
(Altenpfleger/in o. -helfer/in, Krankenpfleger/in, Arzthelfer/in, etc.)
Anschließende Festanstellung möglich.

Mit Hand und Herz

helfen - pflegen - 

heilen

Informieren Sie sich unverbindlich, wir freuen uns auf Sie.
Tel. 0 75 20-53 53 · Frau Hohloch & Herr Rehm  

PFLEGEDIENST

Telefon (07 51) 7 69 30-0 • Fax (07 51) 7 69 30-15
E-Mail: info@kolbeck-fensterbau.de

•  Holzfenster  •  Holz-Aluminium-Fenster 
•  Kunststofffenster

Kolbeck GmbH
Fensterbau
88287 Grünkraut-Gullen
Lagerstraße 16
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1.Mai 2017
„KULT BEIM

BRENNERWIRT“

Essen, Trinken und
feiern,

bei gemütlicher Musik mit
den Steibisberger

Musikanten ab 11 Uhr

Wir freuen uns Sie im
Biergarten begrüßen zu

dürfen!

Familie Rainer Gauß

Engetsweiler 2, 88239 Neuravenburg

Tel. 07528/9751672

Druck + Verlag Wagner, 70799 Kornwestheim
Postvertriebsstück E 7928 C - Gebühr bezahlt -
Dt. Post AG

Frühlingszeit ist Spargelzeit!
Und noch mehr frisches Bio-Gemüse bringt  
Ihnen unser Lieferservice direkt ins Haus.

Oder im Hofladen freitags von 14:00 bis 18:00.

www.hofgutmosisgreut.de

Pfluger – Mosisgreut – 88267 Vogt
Tel. 07529 974941

Hofgut Mosisgreut
Konsequent Bio seit 1978

An- und Verkauf von GOLD und SILBER  
in Barren- und Münzenform
• aktuelle Tagespreise
• anonyme Tafelgeschäfte
• keine Zusatzgebühren
• sofort verfügbar
• steuerbegünstigt Silbermünzen

Zwanzigerstr. 24 (Am Milchpilz) · 88131 Lindau (B) · Tel. 08382 279829-0  
www.edelmetallshop-lindau.de

m a r k i s e n Gm
bHm a r k i s e n Gm
bHm a r k i s e n Gm
bHÜber 1000 m2 Ausstellungsfläche

RAVENSBURG – Deisenfangstr. 61 · Tel. 07 51-36 63 90

Geöffnet: Mo. – Sa.      www.fischinger-markisen.de seit 90 Jahrenseit 90 Jahren

Schwebe-
Schirme

ÄRZTE


